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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Die heurige Wintersaison endet in diesen Tagen und sie war laut touristischer Experten eine recht 
erfolgreiche. Viele Veranstaltungen, oftmals von ehrenamtlichen Heinzelmännchen und –frauchen 
organisiert, ergänzten das Unterhaltungsangebot für die Gäste. Ihnen sei ebenso herzlich gedankt 
wie einmal all jenen Menschen, die das ganze Jahr über ihr Bestes geben, um Jung und Alt mit viel 
Engagement zu betreuen, sei es im medizinischen, sozialen, kulturellen, sportlichen und schulischen 
Bereich oder sonstigen Lebenslagen, denn diesbezüglich sind wir in unserer Region, in unserer 
Gemeinde „sehr gut aufgestellt“! Einen optimalen Frühling und viel Freude und Muße beim Lesen der
137. Ausgabe wünscht das   -Team.



www.salzachsonne.at

SalzachSonne GmbH
5741 Neukirchen/Grv.

Marktstrasse 179

T +43 (6565) 21676-0 :: M office@salzachsonne.at

Wir suchen Mitarbeiter.

SALZACH
SONNEFotovoltaikanlagen

Beratung :: Planung :: Förderansuchen :: Errichtung :: Wartung

MontagemitarbeiterIn, Sparte Photovoltaik

Fotovoltaikanlagen & Energiesparsysteme

Anlagenbau PV bei Aufdach, Indach, 
Freiflächen, Gebäude und integrierte Anlagen

Metallverarbeitung, Anschlussarbeiten, Elektro
Montagearbeiten Dach, Inbetriebnahme PV-Anlagen
Messung DC/AC, Inbetriebnahme Wechselrichter
Störungsdienst PV-Anlagen, Grundkenntnisse E-Technik

Obligatorische Fähigkeiten sind Teamfähigkeit, eigenständiges
Denken und Führerschein B. Wir bieten ein Bruttomonatsgehalt 
von EUR 1.860,-. Bereitschaft zur Überzahlung bei entsprechender
Berufserfahrung und Qualifikation.

Eintrittsdatum: ehestmöglich
Bewerbungsunterlagen bitte an rupert.dankl@salzachsonne.at
Weitere Informationen: www.salzachsonne.at
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FF-Jugend

Da die Winterpause vorbei ist, nehmen wir 
den Übungsbetrieb wieder auf. Wir möchten 

bei dieser Gelegenheit alle 10 bis 14-jährigen 
herzlich dazu einladen, unsere Feuerwehrju-
gend zu verstärken. 
Bei der diesjährigen Florianifeier werden ins-
gesamt 5 Mitglieder der Feuerwehrjugend in 
den Aktivstand überstellt. Die Nachwuchsar-
beit ist für eine Freiwillige Feuerwehr unerläss-
lich, der Aufwand liegt jährlich bei beachtlichen 
2000-Mann-Stunden.
Jetzt noch ein kleiner Vorgeschmack:
Am 6. April fi ndet der alljährliche Wissens-
test in Lend statt, für welchen sich die Bur-
schen und Mädchen intensiv vorbereiten.
Es folgen noch einige Highlights im Feuerwehr-
jahr 2013, wie zum Beispiel der Landesbewerb, 
das Fußballturnier und jede Menge spannende 
Übungen!

Fm Herwig Prossegger

Die Wassergenossenschaft Sulzau führte 
am 21. März 2013 ihre plangemäße Jah-

reshauptversammlung durch. Dabei erklärte 
der langjährige Obmann Alois HIRNER die-
se Funktion aus gesundheitlichen Gründen zu 
übergeben. Er bekleidete sein Amt von 1979 
bis 2013, immerhin also 34 Jahre lang! Unter 
der Obmannschaft von Alois Hirner wurde die 
Wassergenossenschaft Sulzau neu geordnet 
und auf nachvollziehbare Grundlagen gestellt. 
Neue Berechnungsgrundlagen für die einzelnen 
Anschlusspunkte wurden erarbeitet sowie eine 
neue Satzung beschlossen. In seine Zeit als 
Obmann fiel auch die große Hochwasserkata
strophe im Jahr 1987, wo es galt, die Trinkwas-
serversorgung für den Ortsteil Sulzau aufrecht 
zu erhalten und für den Marktbereich, welche 
bei der Sulzaubrücke unterbrochen wurde, wie-
der herzustellen. Hier kam seine Ausbildung 
als Installateurmeister und sein Organisations-
talent besonders zum Tragen. Die Einführung 
der Wasserzähler durch die Gemeinde bzw. WG 
Markt machte auch vor der WG Sulzau nicht Halt 
und brachte eine zusätzliche Herausforderung 
mit sich. Heute kann man sagen, dass Alois 
HIRNER durch seine umsichtige und umfas-
sende Führung der Wassergenossenschaft Sul-
zau diese auf eine sehr solide und einwandfrei 
funktionierende Basis gestellt hat. Neben seiner 
ehrenamtlichen Tätigkeit als Obmann der Was-
sergenossenschaft Sulzau bekleidete Obmann 
Alois HIRNER auch noch die Obmannstelle der 
Weggenossenschaft Sulzau, welche er auch, 
aus den vorerwähnten Gründen, zurücklegen 
will. Darüber hinaus galt und gilt sein Engage-
ment als Vorsitzender des Pfarrkirchenrates der 
Pfarrgemeinde Neukirchen am Großvenediger, 
wo der Einbau der Heizung in die Pfarrkirche si-
cherlich seine fachliche und kompetente Hand-
schrift trägt.
Bei der vorerwähnten JHV wurde dem schei-
denden Obmann Dank und Anerkennung aus-
gesprochen.
Die anwesenden Mitglieder der Wasserge-
nossenschaft Sulzau wählten bei der JHV am 
21.3.2013 Herrn Manfred VOITHOFER als 
neues Mitglied in den Ausschuss. Dieser wählte 
ihn nunmehr zum neuen Obmann.
Abschließend nochmals herzlichen Dank an 
Alois HIRNER für seine umsichtige Führung 
der Wassergenossenschaft Sulzau und dem 
neuen Obmann Manfred VOITHOFER alles 
Gute für sein neues Aufgabengebiet.

Georg Vorreiter

Wassergenossen-
schaft Sulzau
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Bergrettung

Liebe Freunde der Bergrettung!
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger!

Am 1. März konnten wir unsere 
Jahreshauptversammlung wieder unter 

Anwesenheit der fast kompletten Mannschaft 
abhalten.

Ganz besonders erfreute uns die Teilnahme 
von Bürgermeister Peter Nindl sowie unserer 
Bergrettungsärzte Dr. Michaela Kaserer-
Scheuerer und Dr. Walter Bogensperger, die 
uns bei unseren Einsätzen und Übungen immer 
tatkräftig unterstützen.
Drei Jahre sind vergangen, so standen diesmal 
wieder Neuwahlen auf dem Programm und 
wir gehen einstimmig mit fast derselben 
Führungsmannschaft in die nächste Periode. 
Änderungen gab es beim Ausbildnerteam mit 
nunmehr Franz Gassner, Hanspeter Breuer und 
Daniel Breuer.

Franz Steiger ist neuer Hüttenwart unserer 
Bergrettungshütte, die neue Funktion 
psychologische Betreuung (Peer) übernimmt 
Franz Stotter. 

Wir bedanken uns bei allen Funktionären für die 
zeitaufwändige Arbeit in der nächsten Periode 
und der gesamten Mannschaft für die bisher 
geleistete Arbeit.

Besonders erfreulich ist, dass wir langjährige 
Mitglieder für die Tätigkeiten in unserer 
Ortsstelle ehren und ihnen gratulieren durften: 
Für 25 Jahre Tätigkeit im Bergrettungsdienst 
bedanken wir uns bei Stefan Wöhrer.

Das Besondere, aber auch Einzigartige in 
unserer Ortsstelle war die Überreichung der 
Verdienstauszeichnung der Landesleitung über 
60 Jahre Bergrettungsdienst in Neukirchen für 
Bruno Widmann und Peter Herzog.

Eine kleine Abordnung überreichte Peter Herzog die Auszeichnung für „60 Jahre Bergrettung“ 
im Seniorenheim. Es freute uns sehr, wie gastfreundlich wir von Leni und Martha Herzog 
empfangen wurden. Peter bleibt für uns Bergretter eine Legende. Seine bergsteigerischen 

Leistungen, besonders auch im Ausland, waren und sind für uns alle vorbildlich.
Wir von der Bergrettung möchten uns bei Leni Herzog bedanken, da wir alle 

respektieren, wie aufopfernd sie für Peter da ist! 
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Die Bergrettung Neukirchen/Wald/Königsleiten bedankt sich für die laufenden 
Unterstützungen und wünscht allen Berg- und Schisportbegeisterten erholsame Stunden 
in unserer schönen Bergwelt, ganz besonders aber ein unfallfreies Jahr 2013!
Besuchen sie uns auf unser Website:   www.bergrettung-neukirchen.at

Hanspeter Stotter
Bergrettung Neukirchen / Wald/Königsleiten

Der Besuch bei Bruno Widmann mit einigen lang gedienten Bergrettern bei ihm zu Hause. In 
dieser Runde plauderten wir über die wahrlich schwierigen Einsätze früherer Zeiten. Seine 

ehrenamtliche Tätigkeit, 60 Jahre Bergrettungsdienst, sowie 34 Jahre als Ortsstellenleiter sind 
eine herausragende Leistung.

Schneeräumung

Stellvertretend für alle NeukirchnerInnen be-
danke ich mich bei den Männern des Bau-

hofs für die vorbildliche Schneeräumung im 
vergangenen Winter! Ein großes Lob! „Mander, 
ihr seid SPITZE!"

Walter Schmidinger
stellvertretend für alle

Neukirchner BürgerInnen

DANKE
Grabstätten-Dokumentierung

Auf Anregung des Salzburger Landesarchives 
wurden im Frühherbst sämtliche Grabstät-

ten dokumentiert. Ich bat SIEGFRIED PROBST 
darum, einige Fotos zu machen. Ohne zu zö-
gern hat er seine Kamera gezückt und über 500 
schöne Bilder gemacht, welche nun alle be-
schrieben und archiviert werden.
Siegfried, im Namen der Gemeinde
HERZLICHEN DANK!

Franz Brunner
Archivar

Bergrettung







8

110 Jahre Kameradschaftsbund

Ein stattliches Alter und so rasch vergeht die 
Zeit! Vor 10 Jahren zum 100 Jahr-Jubiläum 

am 14. Juni 2003 wurde eine neue Fahne 
geweiht. Mit ein paar Worten und Bildern soll 
dieses kleine Jubiläum in diesem Jahr doch ein 
wenig gewürdigt werden. Der Redaktion des 
„sporkulex“ sei dafür ein ganz herzlicher Dank 
gesagt.

Karl Hanslmann gründete am 3.6.1903 diesen 
Veteranenverein. Als weitere Obmänner 
folgten: Pius Ensmann, August Hörhager, Hans 
Schweinberger (50 Jahre) & Brunner Franz sen. 
(30 Jahre). Seit 2009 leitet Hans-Georg Graber 
die Geschicke.

Zwei schreckliche Kriege prägten die Zeit, viele 
Gefallene und Vermisste waren zu beklagen und 
so wurde 1922 und 1927 ein Kriegerdenkmal 
erbaut, welches 1954 erneuert und 2001/2008 
vom Verein restauriert wurde. Die ganze 
Geschichte ist im Heimatbuch ST. U. & F. B. auf 
den Seiten 249 bis 287 nachzulesen.

Soldaten im II. Weltkrieg

v.v.l.l.: Gassner Hansl, Stainer Leo (sitzend) 
v.l: ?/?/Schößwender Andre (Kapellmeister 
vulgo Koch Anderl). st.v.l: ? / ? / Wöhrer 
Peter (Haselsberg gefallen), ? / Möschl Hansl 
Zimmermann (Gugg Hansl), ? / Kröll Peter 
(Rechtegger).
Achtung! Es wäre möglich, dass die restlichen 
Herren jemand kennt? 

KR. Hans Schweinberger bei einer seiner 
berühmten Ansprachen

Im Hintergrund das Mädel ist Trude (Öttl) 
Kubala und Vzbgm. Ferd Stöckl (Tischler Ferd).

Musterung: 1955 kam der Staatsvertrag, 
die ersten Musterungen des Jahrganges 1937 
und die damit verbundenen Einrückungen zum 
Bundesheer. Diese Reservisten begründeten 
dann den Grundstock für den neuen 
Kameradschaftsbund und bekleideten schon 
1957 führende Funktionen im Vorstand.

Bildbeschreibung: Eine Abordnung der 
1. „Gemusterten“
v.l.: Herbert Kammerlander, Rudi Budimaier, 
Adi Walkner, Sepp Dankl († 2012)
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110 Jahre Kameradschaftsbund

Einzug zur Fahnenweihe am 14. Juni 2003
Hans Möschl (Schützingerbauer), Stefan 
Schernthaner (SKB Kassier). Ehrengäste v.l.: 
Vzbgm. Rudolf Budimaier, Fahnenpatin Lisi 
Keil, DDr. Hans Reichegger, Harald Wimmer 
(BH Zell am See - heute Bezirkshauptmann 
vom Pongau), Fahnenmutter Loisi Egger.

Ausrückung mit der neuen Fahne nach 
Taxenbach 
2005 v.l.: Taferlbub Ferdl Scharr (bald 90!) 
Loisi Egger, Hansl Wöhrer - Zimmermeister 
(†2009), Lisi Keil, Gustl Leutgeb (†2010), 
Stefan Unterwurzacher und Sepp Hotter 
(beide bald 94!). Im Hintergrund: Fähnrich 
Hans Möschl und unser „Gönner“ (kostenlose 
Busfahrt) Hptm. Rudolf Steiger.

                  

Heinrich Stockmaier 
Von unserem geschätzten Kameraden 
Heinrich Stockmaier mussten wir uns auch 
verabschieden. 16 Jahre war er ein treuer 
pflichtbewusster Fähnrich. Der „Wegmacher-
Heini“ - er wäre heuer 100 Jahre alt geworden.

Med. Rat Dr. Hausmann bei der Jahreshaupt-
versammlung 2004 in gemütlicher Runde, hier 
mit unserem Mitglied OSR Ernst Hönigschmid. 

Am 20. Dezember 2012 konnten wir unserem 
verdienten Kameraden Med. Rat. Dr. 
Joachim Hausmann zum 90. Geburtstag 
gratulieren. Kamerad Hausmann war im II. 
Weltkrieg Oberleutnant und in amerikanischer 
Gefangenschaft. 31 Jahre war er Sprengelarzt 
in Neukirchen und gerne, so sagte er mir, denkt 
er an seine Wirkungsstätte zurück.
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110 Jahre Kameradschaftsbund

Mathilde Bauer               Hans Breuer

Med. Rat Dr. Hausmann   Sepp Hotter (Einöd)

Erwin Hüttl                    Franz Nindl

Lois Proßegger              Rupert Scharr

 

Jakob Schweinberger     Otto Stockmaier
                                   (Dornbirn)         

Stefan Unterwurzacher   Franz Wöhrer

Man stellt mir des Öfteren die Frage, wie viele 
Heimkehrer des II. Weltkrieges wohl noch 
unter uns weilen. Hier die Bilder und Namen ...

Für den Kameradschaftsbund
Franz Brunner sen. 

Ehrenobmann

Während meiner Zeit als Obmann (1979-
2009) wurden 168 Kameraden zu Grabe 

getragen. 32 Jungreservisten / 119 Männer 
(Frauen) II. WK. / 11 Männer I. WK. / 6 
Ehrenmitglieder.
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Trachtenmusikkapelle

Liebe NeukircherInnen,
liebe Freunde der Blasmusik!

Unsere Winterpause ist vorbei und wir 
konnten bereits in unseren neu umgebauten 

Räumlichkeiten mit den Proben beginnen.

Nachdem wir im Vorjahr im Bereich des alten 
Bauhofes Lagerräume, ein Büro und einen 
Aufenthaltsraum errichteten, nahmen wir heuer 
den Umbau des Proberaumes in Angriff.
Unter der strengen Bauleitung von Wolfgang 
Bonemaier wurde der Raum auf ca. 100 m2 

vergrößert. Die alten Trennwände mussten 
abgerissen und der Fußboden erneuert werden. 
Für diese groben Arbeiten waren unsere 
Schlagzeuger sofort zu haben.
Die Beleuchtung wurde von Kurt Budemayr 
fachkundig ergänzt beziehungsweise erneuert. 
Die Trockenbauarbeiten wurden in bewährter 
Weise von Rudi und Thomas Hollaus sowie 
Ronny und Wolfgang Bonemaier ausgeführt.

Bei Lisbeth & Erwin Rendl, Rudi Budimaier Senior 
& Junior und allen, die beim Umbau geholfen 
haben, bedanke ich mich auf das Herzlichste!

Es ist uns gelungen, mit geringen Kosten 
ein Haus der Musik zu schaffen, welches 
seinesgleichen im Oberpinzgau sucht. Für die 
nächsten Jahrzehnte sind wir in der ehrwürdigen 
Villa Tirol gut aufgehoben.

Wir bedanken uns bei der Gemeindevertretung 
für die Übernahme der Materialkosten, bei 
den Lieferfirmen Red ZackDankl, Trockenbau
Brunner&Co und der Malerei Lois Brunner für 
ihr großzügiges Entgegenkommen.

Interessierte Mitbürger können sich unsere 
Räumlichkeiten gerne ansehen. Einfach bei mir 
inderTrafikeinenTerminvereinbaren!

Mit musikalischen Grüßen
Rudi Budimaier, Kapellmeister

Franz Brunner, Obmann



Wir sind sportbegeistert. Und das schon seit vielen Jahren. 
Deshalb fördern wir den österreichischen Sport, wo immer 
wir können – von den jungen Talen ten bis zu den Stars wie 
Marcel Hirscher. www.neukirchen.raiffeisen.at

Wenn’s um die Förderung des Sports 

geht, ist nur eine Bank meine Bank.

© GEPA pictures

Ski Hirscher Allgemein 205x290.indd   1 18.03.13   09:49
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DDr. Peter Hofer

Navi des Lebens

Wer sich im Gewirr des dichten Straßennetzes 
einer fremden Stadt nicht auskennt, kann 

sich getrost einem Satelli ten-Navigationssystem 
anver trauen. Auch für unser Leben und unseren 
Glauben brauchen wir ein „Navi”. 
Für gewöhnlich stehe ich den Errun genschaften 
der schönen neuen techni sierten Welt eher 
kritisch gegenüber und bin der Meinung, dass 
ich nicht zwingend brauche, was die Geräte 
alles können. Seit einigen Jahren aber verfolge 
ich gebannt das blaue Dreieck, das auf dem 
kleinen Bildschirm über die dort abgebildete 
Straßenkarte gleitet. „Da fahre ich gerade her!”, 
denke ich und fühle mich ein wenig an das 
Miniaturflugzeug erinnert, das auf Langstre
ckenflügenaufdemBildschirmvormiranzeigt,
wo sich unsere Maschine gerade auf ihrer 
Flugstreckebefindet.
„Sie haben ihren Bestimmungsort erreicht!“; 
teilt die freundliche Stimme mir unterkühlt, 
aber überzeugt mit. Ich weiß nicht, ob ich das 
jetzt wirklich als den Ort mei ner Bestimmung 
bezeichnen würde. Ob die Programmierer des 
Systems wohl das Wort „Ziel” vermieden ha-
ben, weil es ihnen zu endgültig erschien, zu 
sehr nach sportlichem Wett kampf klang? Wie 

auch immer: ich bin da. Pünktlich und ohne 
Umwege.
Das „Navi” ist also mein ständiger 
Fahrzeugbegleiter. Auch dann, wenn mein Auto 
dieStreckeneigentlichschonvonalleinfinden
würde. Es erfüllt mich mit einer spiele rischen 
Freude, den Weg, den ich mir ausgedacht habe, 
mit der Route abzugleichen, die das System 
vorschlägt. Und ich denke darüber nach, wa rum 
ich so fasziniert davon bin, dass da ein Satellit 
sein Antlitz auf mich gerichtet hat, meinem Fuß 
sozusagen eine Leuchte ist, mich nicht in die 
Irre gehen lässt, mir stattdessen wie der Stock 
und der Stab eines Hirten Zuversicht gibt. 
Beinahe eine religi öse Erfahrung. Erstaunlich, 
wie leichtfertig und wenig skeptisch ich 
postmoderner Mensch diesem Weggeleit 
Glauben schenke. Gäbe es doch solch ein 
eingreifendes „Navi” für das Sich-zurecht-
findenmüssenaufdenverschlungenenWegen
unseres Lebens und oft genug auch unseres 
Glaubens. Oder se hen wir es manchmal nur 
nicht? Die Stro phe eines Liedes von Georg 
THURMAIR aus dem Jahr 1935 kommt mir in 
den Sinn: „Nur einer gibt Geleite, das ist der 
Herre Christ; er wandert treu zur Seite, wenn 
alles uns vergisst.”

Univ.-Prof. DDr. Peter Hofer
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Alpin

Ergebnisse der Kinderrennen 2012/13:

Oberpinzgauer Gesamtwertung
Raika Kindercup Kindercup 12/13
Keil Amelie   5.
Sauerschnigg Sarah  8.
Kröll Samuel   2.
Steiger Lorena  2.
Ehrenreich Franziska  3.
Wenger Chiara  11.
Brugger Emma  15.
Kogler Lara   16.
Unterwurzacher Max  1.
Wieser Christoph  12.
Steiger Sebastian  14.
Keil Lea   5.
Steiger Maximilian  4.
Hofer Fabian   14.

Bezirkscup   Gesamtwertung
Reichegger Thomas  10.
Knapp Paul   12.
Dreier Lukas   5.

Besonders erfreulich waren auch heuer die tol-
len Ergebnisse von Lukas Dreier (im Bild)!
Bezirks-/Landescup jeweils  – 5. Gesamtrang

Wir gratulieren zu diesen hervorragenden Er-
gebnissen und wünschen Lukas weiterhin viel 
Glück und Erfolg.

ORTSMEISTERSCHAFT:
Mit einem Teilnehmerfeld von ca. 130 Läufe-
rinnen und Läufern wurde am  23.02.2013 die 
Ortsmeisterschaft in der Preimis unfallfrei aus-
getragen. Am Ende eines spannenden Rennens 
gingen die Titel an Anna-Maria Krammer und 

Mario Dreier - herzlichen Glückwunsch (siehe 
Bild)! 
Zum Ende der Skisaison möchten wir uns bei 
unseren zahlreichen ehrenamtlichen Helfern  
des USC ganz herzlich bedanken. Ein besonde-
res Dankeschön  geht an die Skischule Unter-
wurzacher, Christian Brugger und Flo Zingerle 
sowie an Hanspeter und Mario Dreier für die 
immer perfekt präparierte Trainingspiste in der 
Preimis. 

Gerhard Dreier
Sektionsleiter Alpin 

Nachahmenswert

Christl und Toni Innerhofer waren die glück-
lichen Preisträger des Hauptgewinnes von  

€1000,derNeukirchnerKaufleute.Undnach-
dem sich die beiden dachten, „Geteilte Freude 
ist doppelte Freude!“, spendeten sie spontan 
der Trachtenmusikkapelle und der Feuerwehr 
je € 100,-- und € 400,-- einer Organisation, die 
weltweit verschiedene Projekte für Kinder lau-
fen hat, wie z.B. ein Kinderheim für aidskranke 
Waisen im Senegal, ein Heim für missbrauchte 
Mädchen in Mosambik oder ein Kinderheim für 
Straßenkinder in San Salvador (Staat mit den 
meisten Morden in Mittel- und Südamerika).

hk

Dies & Das



Rodeln

Die Sektion Rodeln veranstaltete in der ver-
gangenen Wintersaison 2012/13 folgende 

Veranstaltungen:
6 Mondscheinrodeln, Venedigerpokalrodeln,
Neuhausrodeln, Langstreckenrodeln Bramberg,
UFH-Rodeln, Sparverein Heidbach.
Bei diesen Veranstaltungen waren insgesamt 
über 1000 Teilnehmer am Start.
Darüber hinaus waren wir noch für die Zeit-
nahme bei 3 weiteren Veranstaltungen verant-
wortlich.
TagessiegerIn Neuhausrodeln:
Maier Tanja, Neumayer Peter
TagessiegerIn Venedigerpokalrodeln:
Hofer Christine, Schernthaner Mario

TagessiegerIn Langstreckenr. Bramberg:
Parger Michaela, Kirchner Hans

Als Sektionsleiter bedanke ich mich nochmals 
recht herzlich bei meinem Team für die tolle Zu-
sammenarbeit. Ebenfalls bedanken möchte ich 
mich bei den beiden Grundbesitzern Gassner 
Josef und Scharler Peter für die Bereitstellung 
der Strecke sowie auch bei den Scheifei Wirts-
leuten „Lois und Lisi“ für die zur Verfügungsstel-
lung des Schirms bei der Siegerehrung sowie 
bei den Mondscheinrodeln. Ebenso ein Dank 
allen weiteren Sponsoren und Gönnern.

Für die Sektion Rodeln
Engelbert Kremser
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Biathlon 

Wintersaisonbericht

Unsere Sportler konnten aufgrund der hervor-
ragenden Schneeverhältnisse eine tolle Saison 

genießen.EinganzesProfiTeamhatsiebeiden
Trainingseinheiten tatkräftig unterstützt und ab 
Jänner erleichterte ihnen die neu aufgestellte Be-
leuchtung die Sicht. 

Hier wollen wir unseren Sponsoren
• Tourismusverband Neukirchen
• Gemeinde Neukirchen
• Sport Herzog
• Lichtgenossenschaft Neukirchen
• Transporte & Erdbewegungen Keil
• Werbemanufaktur Mario Anhaus
• Alpina Sports Austria
• Wildkogelwirte
• Firma Dankl
• Reichegger Hans 
ein großes Dankeschön aussprechen!

Die Biathleten nahmen nicht nur an Biathlonwett-
bewerben sondern auch an Langlaufrennen teil. 
Anfangs Februar war es so weit – endlich das 
Heimrennen! 
Am 1. und 2. Februar verwandelte sich die 
Einöd-Wiese in ein Langlauf-Mekka. Kam-
merlander Mathias und Dreier Mario 
präparierten die Loipe hervorragend. Am Freitag-
nachmittag fand die Vereins- und Ortsmeisterschaft 
mit anschließendem Biathlon Teamwettbewerb statt. 
Wir Organisatoren freuten uns über die zahlrei-
chen Teilnehmer und Besucher, die offensichtlich 
viel Spaß an dieser abendlichen Veranstaltung 
hatten. Am Samstag führten wir den Bezirkscup 
im Skateing durch, den über 85 Läufer absolvier-
ten.
OrtsmeisterIn: Manuel Innerhofer/Hilda Stotter
                                                      Ivana Hofer

sporkulex goes international!
Während zu Hause recherchiert, portraitiert und 
gelayoutet wird, widmet sich der Chefredakteur 
mittlerweile der internationalen Berichterstat-
tung, u. a. bei der Biathlon-WM in Nove Mesto 
na Morave, CZ. 
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Ihr SUZUKI-Team vom Autohaus Gründlinger Gottfried 

Frühjahrsbonus: Swift Basic minus € 1.000,- und Swift Spezial minus € 1.500,-  
Jimny minus € 1.000,- Grand Vitara 3-türig minus € 2.500,-

Komm zur Probefahrt und auf einen Capuccino – wir freuen uns auf dich. 

Grand Vitara 5-türig Diesel Spezial 
anstatt € 29.790,- jetzt nur € 26.790,- 
= minus € 3.000,-

SX4 2,0 Diesel Allrad „Traveller“ 
anstatt € 22.990,- jetzt nur € 20.990,- 
= minus € 2.000,-

Der günstigste Kleine von Suzuki 
als Spezial mit Klima uvm. € 9.240,- 
= minus € 750,- 

Das kleine Raumwunder – der Splash 
Basic mit Klima jetzt um € 8.990,- 
= minus € 1.000,-
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Fußball

Liebe Fußballfreunde!

Die Frühjahrsmeisterschaft hat bereits begon-
nen! Wir freuen uns, dass Christian Dreier 

unser Trainerteam verstärkt! Ebenso erfreulich 
ist es auch zu hören, dass einige „langzeitver-
letzte“ Spieler wieder einsatzbereit sind. Wir 
hoffen, dass uns der „Verletzungsteufel“ in die-
sem Jahr so gut wie möglich verschonen wird!

Dafür, dass unsere Fussballtore am Haupt-
platz in neuem Glanz erstrahlen, haben 
dankenswerterweise folgende Firmen bzw. 
Personen gesorgt: 

•	 Christian Frauenschuh und Markus 
Keil von der Fa. Keil Walter, Erdbewe-
gungen

•	 Christian und Siegfried Karl vom 
Rosentalschmied

•	 Burgi und Fritz Rumpold, Fleischhaue-
rei Rumpold, welche uns die neuen blau/
weißen Tornetze spendiert haben.

•	 Herwig Steger, welcher hier wieder 
einmal eine Arbeit vom „FEINSTEN“ ge-
leistet hat!

•	 Danke auch an alle, die ebenso tatkräftig 
mitgeholfen haben.

Außerdem bedanken wir uns herzlich bei:
•	 Markus und Ferdl Brunner, Fa. Brun-

ner Trockenbau, für das „zur Verfügung 
stellen“  ihres Radladers für die Schnee-
räumung auf unserem Fußballplatz.

•	 Hubert Blaickner (Dötscherbauer) für 
das „Steinmehlstreuen“ auf den Fußball-
plätzen! Danke auf diesem Wege auch 
an die Manda vom Bauhof.

•	 Franz Stainer „Stoni`s Bosna“ für die 
neue Werbetafel.

•	 Fred Lechner und Erwin Rendl sen. - 
Danke, dass ihr uns immer so tatkräftig 
unterstützt!

•	 Allen Helfern, Gönnern und Sponsoren 
für die großartige Unterstützung!

Heimspiele im Frühjahr immer samstags:
13.4. um 16.00 Uhr gegen Dorfgastein
27.4. um 16.00 Uhr gegen Radstadt
11.5. um 17.00 Uhr gegen Taxenbach
01.6. um 17.00 Uhr gegen Bad Gastein
15.6. um 17.00 Uhr gegen Bruck

Wir alle hoffen auf eine gute, verletzungsfreie 
Frühjahrssaison und bitten um zahlreiche Un-
terstützung! Es würde uns freuen, euch auf dem 
Fußballplatz in Neukirchen zu treffen!

Mit sportlichen Grüßen
Hans Prossegger, Sektionsleiter

Herwig Steger und
Mario Steger, Sektionsleiter-Stellvertreter

SOMMER 2013: 50 JAHRE
USC NEUKIRCHEN FUSSBALL 

seit 1963!

Geburtstag

Obmann Erwin Krammer und Ehrenmitglied Gerd Fischer feierten ihren runden Geburtstag. Wir 
wünschen euch nachträglich alles Gute, besonders Gesundheit und Glück.

Alles Gute

Unserem tatkräftigen Unterstützer, Ernst Hofer, möchten wir auf diesem Wege alles Gute und 
baldige Genesung wünschen.

Vorankündigung für alle USC-Mitglieder:

DieJahreshauptversammlungfindetam24.Mai2013um19:30UhrimGasthofNeuhofstatt.
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Fußball-Nachwuchs

Am 9. März veranstaltete die Sektion Fußball 
das 10. Neukirchner Raiffeisenbank Hal-

lenturnier.  Insgesamt spielten 20 Nachwuchs-
mannschaften ( ca. 180 Kinder!) 
in den Altersklassen U-8, U-10, 
U-11 und U-12 um den jeweiligen 
Klassensieg mit herrlichen Prei-
sen für alle Kinder. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei allen 
Sponsoren, dem Direktor Hubert 
Kirchner, dem Schulwart Thomas 
Wöhrer, Rudolf Budimaier jun., 
Karl Steiger und den Verantwort-
lichen der Marktgemeinde Neu-
kirchen, Amtsleiter Peter Breuer 
und Bürgermeister Peter Nindl.

Weiters möchten wir uns bei allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern für die großartige Un-
terstützung und Mithilfe herzlichst bedanken. 
Danke auch an den Elternverein Neukirchen, die 
wiederum einen Kinder- und Sportartikel-Basar 
mit Tombola organisierten und DANKE an die 
Venedigerpass, die ihre furchterregenden Mas-
ken zur Schau stellten.

Unsere Sponsoren für das 10. Neukirchner 
Raiffeisenbank Hallenturnier - DANKE:
Raiffeisenbank Markt Neukirchen reg. Gen.mbH, 
Blaickner & Schroll Hotel GmbH, Schweinberger 
Gastronomie GmbH, Skischule Kreidl, E-Werk 
Lechner August KG, DDr. Hans Reichegger, 
Hotel Feriengut Appartements Buasen, Hotel 
Gasthof Abelhof, Hotel Gassner GmbH & Co KG, 
Gasthof Stockenbaum, Kammerlander Hotel 
GmbH, Gasthof Schütthof, Hölzl Baumanage-
ment GmbH, Fritzenwallner-Gandler Wirtschaft-
streuhand- und Steuerberatungsgesellschaft 
mbH, Hotel Steiger GmbH, Autohaus Gründ-
linger, Hüttl Immo GmbH, Intersport Harms 
GmbH, Hüttl Bernd, Bräuer Venedigerblick KG, 
Oberpinzgauer Fremdenverkehrs- und Bergbah-
nen AG, Familienhotel Grundlhof GmbH & Co 
KG, Nindl Sport Tracht Mode, Naildesign Sabine, 
Nindl Johanna Skiverleih, Leutgeb Hans, Nati-
onalparkhotel Klockerhaus, Gemeinde Krimml, 
Lerch Jakob, Krahbichler Johann, Tischlerei 
Maierhofer OG, Intersport Patterer GesmbH, 
Czerny Karin, Venedigerpass Neukirchen, Taxer 
– Filzstein, Duxeralm Seilbahnen GesmbH, Ski-
schulbüro Hochkrimml, Gemeindeamt Wald im 
Pinzgau, Med. Rat Dr. Bogensperger Walter, 

Dr. Mendel Uwe, Dankl.net GmbH the electric-
company, Kfz-Service H & M Schöpp u. Nie-
deregger OG, ALPINA SPORTS Austria GmbH 
& Co KG, Skischule Neukirchen Dreier Maier 
GmbH, Tischlerei Stolzlechner GmbH & Co KG, 
Lachmayer Anton, Schöppl Herbert GesmbH & 
Co KG, Panoramahotel Burgeck, Nothdurfter 
Gotthard, Johann Graber & Sohn KG, SPORTS 
& more Unterwurzacher GmbH, haus technik 
brandner GmbH, Nothdurfter Peter, Schranz 
Günther, S.N.P. Camping GesmbH, Kirchplatzl 
- Bachmaier Franz, Karl Siegfried, Kreidl Gott-
hard, Mösenlechner - Dreier Gerhard, Black & 
White, Zimmerei Knapp, Keil Erdbau, Sonnen-
studio Inge - Abazi Simone, Gasthof Siggen, 
Fleischhauerei Rumpold, Zimmerei Wöhrer, Stai-
ner Franz - Stoni´s Bosna, Pinzgauer Kanne und 
Auto Brugger Bernd, Sport Herzog - Sport 2000, 
Malerei Brunner Alois, Nadegger Alois und Lisi 
- Fichtenrand / Scheifei, Gasthof Venedigerhof 
- Familie Düvelmeyer, Alpengasthof Rechtegg - 
Familie Kröll, Sonneck - Familie Hofer, Brunner 
& Co Trockenbau, Hotel Hubertus - Familie Gaß-
ner, Fleischhauerei Schöppl, Sparmarkt Neukir-
chen, Sparmarkt Wald im Pinzgau, Sparkasse 
Mittersill Bank AG, Stiegl Getränke & Service 
GmbH & Co. KG

Im Nachwuchsbereich steht wieder die Früh-
jahrssaison vor der Tür, unsere U-7, U-9, U-11, 
U-12 und U-14 sind schon voll in der Vorberei-
tung. Ich bedanke mich schon im Voraus bei 
den zuständigen Trainern für ihren unermüdli-
chen Einsatz und bitte die Fußballbegeisterten 
wieder um Ihre Mithilfe und Unterstützung.

Für den Fußball-Nachwuchs
Jugendleiter Nindl Ferdinand
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Demoriel Pass

Von Haus zu Haus in Neukirchen

Der  Demoriel Pass Wald möchte sich auf 
diesem Weg bei der Neukirchner Bevölke-

rung und besonders beim   Club Hyper für die 
Unannehmlichkeiten und die mangelnde  Kom-
munikation unter den Obmännern und Stellver-
tretern bezüglich der „Von Haus zu Haus“-Aktion 
in Neukirchen entschuldigen. Wir möchten je-
doch hinzufügen, dass ein Großteil unserer Mit-
glieder aus Neukirchen stammt und wir schon 
etliche Jahre lang immer wieder von der  Bevöl-
kerung gebeten wurden, mit  unserem Nikolaus 
und den Krampussen ihre Kinder zu besuchen.
Weiters  möchten wir an dieser Stelle bemer-

ken, dass unser  intensives Auftreten im  Jahr 
2012 jenen Grund hatte,  dass ehemaligen Neu-
kirchner Mitgliedern eine schreckliche Tragödie 
widerfahren ist. Selbstverständlich fühlten wir 
unsverpflichtet,alszusammenhaltenderVer-
ein den Reinerlös aus dem „Von Haus zu Haus“ 
gehen, dieser Familie aus Neukirchen zukom-
men zu lassen. Deshalb entschuldigen wir uns 
noch mal für diese Unannehmlichkeiten und 
hoffen auf eine bessere  Kommunikation und 
Vereinbarung zwischen den Vereinen.

Für den Demoriel Pass
Obmann Martin Krimbacher

Obmann-Stellvertreter Matthias Nindl 

Fußball-Nachwuchs
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Portrait

Die drei Aschammusikanten …

Eine sehr bemerkenswerte und vor allem 
interessante Geschichte schreiben in 

Neukirchen unsere „drei Aschammusikanten“ 
Peter, Hans-Peter und in dritter Generation 
Julian.

In einem äußerst aufschlussreichen Gespräch 
schilderte mir Peter in gemütlicher Runde 
seinen Lebenslauf anhand seines „Musikanten-
Fotoalbums“, welches wirklich sehenswert ist!
Peter Dreier (geb. am 9. Dezember 1929 – 
als 2. von insgesamt 21 Kindern) besuchte 
in Neukirchen die Volksschule und arbeitete 
anschließend von 1942 – 1956 als „Kühbua, 
Melcher und Seebacher“ beim Weyerhof in 
Bramberg.

1947 war er ein Jahr lang auf dem elterlichen 
Hof tätig und begann im Jänner jenes Jahres 
mit dem Erlernen des „B-Horns“. Einige Wochen 
später (im Februar) rückte er bereits das erste 
Mal beim Fasching aus. Zu dieser Zeit war 
Anderl Schösswender, der Vater von Othmar 
Schösswender, Neukirchner Kapellmeister.

1956 heiratete Peter seine Frau Aloisia (geb. 
Hofer) und zog zu ihr nach Bramberg zum 
Walschbergbauern. Bis 1961 war er dort am 
Bauernhof beschäftigt. „Während der Weyerhof-
Zeit und auch in den Jahren, wo ich in Bramberg 
beim Walschberg gewohnt habe, bin ich zu 
jeder Probe und Ausrückung im Sommer sowie 
im Winter zu Fuß nach Neukirchen gegangen. 

Vom Bramberger Sonnberg war das in diesen 
5 Jahren schon ziemlich weit. Aber mich hielt 
keine Witterung ab!“, so Peter Dreier.

Im Jahre 1961 zogen Peter und Aloisia mit ihren 
Kindern Rosi (1956), Christl (1957) und Loisi 
(1960) zum Aschambauer. Im selben Jahr kam 
Hans-Peter am 2. Oktober zur Welt. Peter schuf 
von da an auf dem Bauernhof, welchen er später 
übernahm. „Wir hatten zu dieser Zeit 4 Kinder 
und ich musste zusätzlich unter anderem mit 
der Holzarbeit mein Geld verdienen“, so Peter. 
„Im Jahr 1975 haben wir dann noch unsere 
Nachzüglerin Andrea bekommen“, fügte Aloisia 
diesem Gespräch hinzu.

Auf die Frage, was in seiner Zeit als Musikant 
die größten Ereignisse waren, antwortete Peter: 
„Eines der größten Ereignisse war im Jahr 1978 
die 100-Jahr-Feier der Musikkapelle. Ich kann 
mich noch gut erinnern. Und einmal sind wir 
nach Dänemark geflogen. Das war auch sehr 
schön und vor allem interessant. Aber es gab 
viele einschneidende Erlebnisse und Momente, 
auf welche ich zurückblicken kann. Ich habe 
auch 50 Jahre lang bei der „Tanzmusik“ – auch 
„Glatzlmusi“ genannt - auf Hochzeiten u.s.w. 
gespielt.“

Seit bemerkenswerten 65 Jahren wirkt 
Peter bei der Neukirchner „Musi“ mit einem 
Bassflügelhorn. „Kaum eine Probe und eine 
Ausrückung habe ich ausfallen lassen“, erzählt 
Peter.

Der im Jahre 1961 geborene Sohn Hans-
Peter spielt mittlerweile auch bereits seit 
40 Jahren ein Bassflügelhorn bei unserer
Trachtenmusikkapelle. Erlernt wurde von ihm 
ursprünglich das Flügelhorn.
Hans-Peter besuchte in Neukirchen die Volks- 
und Hauptschule. Anschließend arbeitete er 
bis zum Bundesheer beim Gasthof Dreier – 
Ascham.

1983 heiratete er seine Frau Johanna, mit 
welcher er drei Söhne bekommen hat. Christoph 
(1981), Mario (1985) und Julian (1991). Hans-
Peter und Johanna haben inzwischen schon 2 
Enkelkinder.

20 Jahre lang war Hans-Peter bei der Firma 
Empl Maurer, danach 6 Jahre lang bei der 
Firma Egger-Bau und seit nunmehr 10 Jahren 
ist er bei der Marktgemeinde beschäftigt. Er 
gehört zu den von uns allen sehr geschätzten 
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„Gemeinde-Bauhof-Männern“, welche Tag für 
Tag eine hervorragende Arbeit im Ort leisten 
und deren Hilfsbereitschaft und Routine nicht 
mehr wegzudenken ist.

Im Jahr 1986 wurde der elterliche Bauernhof 
übernommen. „In diesem Jahr begann Hans-
Peter dann mit der Zucht der schwarzen 
Pinzgauer“, erzählt seine Frau Johanna, mit der 
er gemeinsam den Hof bewirtschaftet. Die Liebe 
zur Natur, zu den Bergen und zu den Tieren 
macht den Seebachsee zu seinem Lieblingsziel 
im Sommer.

Der DRITTE im Bunde – Julian Dreier – 
spielt seit 8 Jahren bei unserer Musikkapelle 
ein Bassflügelhorn. Geboren wurde Julian am
13. Dezember 1991. Er besuchte die Volks- 
und Hauptschule sowie das Poly in Mittersill. 
Anschließend erlernte er den Beruf des Maurers 
bei der Firma Egger-Bau. Nach der Lehrzeit 

folgte das Bundesheer. Seitdem arbeitet Julian 
wieder als Maurer im Lehrbetrieb. 

Wie für den Papa, sowie auch für seine Brüder, 
gehören für Julian das Skifahren und das 
Fußballspielen neben dem Musizieren zu den 
wichtigsten Freizeitbeschäftigungen. Da er mit 
Leib und Seele ein waschechter Neukirchner 
Fußballer ist, macht er bei der „Musi“ im 
Sommer immer eine „muskelaufbauende“ 
Pause, um sich voll und ganz der Fußballsaison 
widmen zu können!

Wir bedanken uns bei den drei 
Aschammusikanten für ihren treuen Einsatz seit 
so vielen Jahren! Besonders Peter und seiner 
Frau Aloisia wünschen wir in diesem Sinne noch 
viele gesunde Jahre!

Gitti Stöckl

Portrait

Öffnungszeiten:
Mittwoch:  15.00 – 17.00 Uhr

Sonntag:   09.30 – 10.30 Uhr
Montag:    19.00 – 20.00 Uhr

www.neukirchen.bvoe.at
06565/6330/13

NEU: Buchrückgabesystem

Die Bücherei in Neukirchen

Ab sofort verfügen wir über ein 
Rückgabesystem, das auch außerhalb der 

Öffnungszeiten genutzt werden kann.
Wer das „nette Briefkastel“ vorm Eingang der 
Bücherei schon entdeckt hat, liegt falsch! Hier 
kommen keine Briefe oder Postkarten rein, 
sondern Bücher. Um unsere großartige Bücherei 
zeitgemäßer zu machen, bieten wir nun den 
Service des externen Buchrückgabesystems an.
Einfach vorbeikommen, einwerfen und 
weitergehen. Über eine Schräge rutschen die 
Bücher in eine gepolsterte Kiste, die regelmäßig 
von uns geleert wird. Wir übernehmen Rückgabe 
und Einsortieren gerne, um die „Öffnungszeiten“ 
füreuchflexiblerzugestalten.

Zwar kann man Bücher nach wie vor nur 
am Mo, Mi und So ausleihen, dafür aber 
jederzeit zurückgeben. Wir hoffen, damit den 
Vielbeschäftigten eine kleine Erleichterung 
zu verschaffen, den Zweiflern vielleicht eine
Motivation, mal vorbeizuschauen (weil ja das 
Zurückgeben eh kein Problem mehr ist).
Finanziert wurde das System von Land und 
Gemeinde. Danke auch vielmals unserem Tom, 
der sich um die Aufhängung gekümmert hat.
ACHTUNG: Die Bücherei hat am 1., 19. + 
20. Mai geschlossen! 

Für die Bücherei
Marita Egger
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Kindergarten Bienenkorb

Am letzten Mittwoch im Fasching kamen alle, 
Groß und Klein, verkleidet in den Kinder-

garten. Wir feierten mit lustigen Spielen, Lie-
dern und Tänzen, auch die Faschingskrapfen 
schmeckten  köstlich. Zuletzt zogen wir mit 
Musik durch den Ort. An dieser Stelle möchten 
wir uns recht herzlich bei Monika Fritzenwallner 
für die Organisation der Faschingsmusik und 
bei allen Musikanten für die stimmungsvolle 
Begleitung bedanken. Ein großes Dankeschön 
geht auch an die örtliche Polizei, die bei unse-
ren Umzügen stets die Sicherheit der Kinder ge-
währleistet.

Unsere sportlichen Winteraktivitäten beende-
ten wir mit einer „Winterolympiade“. Geschickt 
meisterten alle Kinder den Hindernisparcours 
auf den letzten Schneeresten neben dem 
Kindergarten. Weiters fanden wieder die all-
jährlichen Zahngesundheitstage statt. Eine Mit-
arbeiterin von AVOS vermittelte den Kindern 
mit einem themenbezogenen Theaterstück auf 
spielerische Art und Weise Wissenswertes über 
dieZahnpflege.

Beim Besuch des Mundartkasperls gab es wie 
immer viel zu lachen.

Im März beschäftigten wir uns mit dem Früh-
lingsbeginn und Ostern. Dazu besuchte uns Pas-
toralassistent Ruben Weyringer und erzählte in 
jeder Gruppe die Ostergeschichte mit musika-
lischer Umrahmung. Danke für die mitreißende 
Darbietung!

Wir nahmen auch wieder am Ostereier-Malwett-
bewerb der Sparkasse teil. Die von den Kindern 
gestalteten Ostereier werden bis nach Ostern in 
der Filiale Neukirchen ausgestellt. 
Auch in der nächsten Zeit ist wieder viel ge-
plant. Vor allem hoffen wir auf sonniges Früh-
lingswetter, um endlich wieder unseren Garten 
nützen zu können.

Ute Stockmaier
und das Bienenkorbteam
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Aus dem Archiv

Josef Kremser zum
100. Geburtstag

desÖfterenzusagenpflegte)zurück.Gehasst
darum, weil diese Mauracher Orgel schon von 
Haus aus mit Fehlern behaftet war. Seppl, der 
als Bub beim Aufbau zuschauen durfte, kannte 
sich eigentlich recht gut aus, sonst wäre ihm 
nicht immer wieder so manche komplizierte 
Reparatur gelungen. Er brachte sie immer 
wieder in Gang!

Doch: So geht es nicht weiter. Auch für Pfarrer 
Josef Zauner stand fest, es musste eine neue 
Orgel angeschafft werden. „Diese Orgel werde 
ich wohl nicht mehr erleben“, sagte Seppl und 
so war es dann auch.

Nach 65 Jahren aufopferndem Dienst spielte 
er bei der Abendmesse am 07. Jänner 1995 
das letzte Mal. Seine Ahnung sollte sich 
bewahrheiten, denn am 09. Jänner 1995 endet 
dasvonPflichtbewusstseinundArbeitgeprägte
Leben des „Wieshof Seppl“. 

Eine hohe Auszeichnung zu Lebzeiten blieb 
nicht aus. Erzbischof Dr. Karl Berg überreichte 
ihm am 14. August 1984 den päpstlichen Orden 
Benemerenti und es heißt: „… im höchsten 
Maße verdient…“. Die dazugehörige Urkunde 
hat Papst Johannes Paul der II. unterzeichnet. 
Durch seine Tätigkeit als Chorleiter, die er mit 
allergrößter Hingabe und feinstem Gespür 
ausübte, war er von allen Chormitgliedern 
geschätzt und beliebt.

Die Proben mit dem „Seppl“ im Advent, das 
war schon Weihnachten. Die musikalisch 
gestalteten Gottesdienste und Maiandachten 
mit den feierlichen klangvollen Messen, 
Marien- und Sakramentsliedern, waren schon 
etwas Feierliches – nein, es war etwas ganz 
„Besonderes“!

So sehr man es auch bedauern mag, diese 
schönen Zeiten mit dem „Seppl“ werden nicht 
wieder kommen.

Wach bleiben aber wird die Erinnerung an diesen 
so einfachen und bescheidenen Menschen, 
Josef Kremser. 

Franz Brunner, Archivar

Der „Wieshof Seppl“ war Bauer, Mesner und 
Organist und wurde am 04. April 1913 in 
Neukirchen geboren.

Hier im Bild v.l. mit Lehrerinnen? / Lichthaus 
Moidl / Köchl Sophi / Widmann (Möschl) 
Marianne.

Sein Vater „Sepp“ - er war bereits seit Juni 
1903 Mesner - sagte zu ihm: „Wenn du Mesner 
werden willst, musst du auch Orgel spielen 
können!“ So begann er eigentlich gegen seinen 
Willen in St. Georgen (Hundsdorf) bei einem 
Kapuzinerpater die Ausbildung an der Orgel.

Er lernte trotz des Widerwillens schnell und 
schon am 1. Mai 1929, im Alter von 17 
Jahren, übernahm er den Organistendienst in 
Neukirchen. 1940 unterbricht der II. Weltkrieg 
sein Wirken. 1950 kehrte er zu seiner teils 
geliebten und teils gehassten Orgel (wie er 
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Literaturgruppe „Schreib’s auf“

Ende März sind 50% unserer Gruppe 60 Jahre 
alt geworden. Wir sind also jetzt zusammen 

… na, lassen wir das! Unsere Jubilare Margit 
und Franz haben uns (Christl und Beatrix) 
nicht nur ein paar Jährchen voraus, sondern 
auch um diese paar Monate mehr Weisheit 
und Herzensbildung, an der sie uns bei jedem 
Treffen und mit jedem Text teilhaben lassen. Wir 
haben immer Spaß zusammen, machen es uns 
gemütlich oder führen spannende Gespräche. 
Das alles und an unserem gemeinsamen 
künstlerischen Hobby zusammen weiter zu 
arbeiten, das wünschen wir uns für noch einmal 
60 Jahre. 
Margit und Franz, bleibt´s gsund!

Da 60ga 
Scho aweg ötare Leit homb ma gsogg,
se homb den 60a vo an an Bois scho kobb
dea kimb oafoch aso schleichand dahea
und scho bist nimma gonz di Jüngste mea.
Owa do braugsta nix denkn, dos ist nu a guadi 
Zeit, do is bis zan 100a nu weit, 
do host niedamoü a graus Ho –
oda is nimma gonz  woh?
Wonnst sigst an Süwafon, 
tuast hoüt oafoch mit an Pemsl driewafon
Und neamb tuat dias recht glam, 
dass do di 60 Joh scho wahn. 
Da 60a kimb glei oamoü a dein Lem
und do soüs a netti Feia ogem.
Oüs, oüs Guadi zan 60a winscht 
da „Schlassberg Jogg“

Vater v. Christl Stotter 

Sechzg 
I düs auf da Bundesstroß mit mein Auto dahi 
 a dian a bissei zschnö, owa des kimb a glei di 
Schantingasofi–husLenkradlfestadaHond
und denk scho a mei Zü- a doscht  wo  i so 
schnö wia meglich ukemma wü . 
Und wia i so fo und schau auf die Stroß
foit mia auf a nois Schüd a gonz groß – A 
Sechzgabeschrenking -  wos söt des iazant sei 
ob iaz longsom fon – jo wem foit den dos ei?
Iaz wa i sche drin und es gang schnö dahi
di Brems iazant eihaun – jo wia kimmst ma 
denfi!Wossöddesiazbedeitndenkimitan
Grant wo decht dos iazant di schenstn Streckn 
zan schnöa fon want. Owa es nutzt nix  – do 
muaßt glei oa van Gastuasts nit, zoist dis toia  
und des wa a Kas. So  fo i iaz longsom  und 
genieß hoit  de Zeit wos of oamoi a a Rechts 

und Linksaussischaun geit.
Und so kimm i nochand gonz ausgrosst u a 
mein Zü und düs ob iaz a wench lengsoma auf 
da Stroß mit mein Auto dahi.

Christl Stotter

60 Jahre hast du geschafft
hast du auch 60 unvergessliche Momente 
erlebt
60 schöne Träume geträumt
60 Vogelstimmen gehört und 60 bunte 
Blumenarten erkannt
in 60 Baumkronen geschaut
hast du 60 Mal den Sternenhimmel abgesucht 
und deinen Stern gefunden
60 Wolken ziehen gesehen und sich auftürmen 
in den Sommerhimmel
hast du - und sei es nur für einen Augenblick -
60 Menschen gern gehabt
hattest 60 gute Begegnungen
60 lohnende Kämpfe
60 Siege
60 Mal verziehen
hast du 60 Mal geschafft was du vorhattest
hast du 60 Geschenke bekommen die von 
Herzen kamen
60 gute Neuigkeiten erfahren
hat man dir 60 Mal etwas Nettes gesagt
hat man dir 60 Mal geholfen wenn du Hilfe 
gebraucht hast
konntest du 60 Mal sagen dass du glücklich 
bist
Nein - Na, dann fang doch einfach noch einmal 
von vorne an 
du hast noch viel Zeit

Beatrix Neumayer



Neukirchen · Mittersill · Aurach bei Kitzbühel · Ellmau 
5741 Neukirchen, Künstlergasse 241 
Tel. 06565/39833, neukirchen@hauschild.com
5730 Mittersill, Gerlosstraße 12
Telefon 0 65 62/55 35, mittersill@hauschild.com

 www.hauschild.com

Ein Traumbad 
nach Maß – 
das macht Spaß!
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Hauschild installiert nicht nur 
Sicherheit, sondern auch Ihre ganz 
private Wellness-Insel. 
Mit allem, was dem Körper und der Seele 
gut tut: Dampfdusche, Whirlpool, 
Hydromassage und noch viel mehr …
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NEUKIRCHEN / GRV. 
P R O G R A M M 
April / Mai 2013 

Tel..: 06565 / 6675 
e-mail: office@cinetheatro.com 

www.cinetheatro.com 
********************* 

Kulturverein m²-kulturexpress  
Salzburger  Landeskulturpreisträger 2007 

***************************** 
THEATER-FILM-KABARETT-MUSIK 

Das Programm im cinetheatro Neukirchen 
wird unterstützt von BMUKK und Kultur 

Land Salzburg! 

Donnerstag, 04. 04. – 16 Uhr: 

OHNETITEL
„Es wär einmal - 
alles wahr! alles 

gelogen? “
16 UHR – KINDERTHEATER –16 UHR 

In „es wär einmal - alles wahr! alles 
gelogen?“ dreht sich alles um die 
Radiomoderatorin Lale Sanders (gespielt 
von Dorit Ehlers), deren ach so routinierter 
Arbeitsalltag ins Wanken gerät... hunderte 
von Geschichten purzeln aus dem Radio... 
nichts ist mehr, wie es ist ... die Welt: auf 
den Kopf gestellt! 
„es wär einmal“ ... Großes Theater aus 
einem kleinen Radio 
Drei, zwei, eins, und ... das rote Licht geht 
an: wir sind auf Sendung! „Willkommen 
auf Welle 23, und wieder habe ich euch 
eine Menge toller ... .“  
Etwas ist mit der Wirklichkeit passiert. 
Kennt sich hier jemand aus? Die Welt stellt 
sich immer mehr auf den Kopf, alle 
mischen sich ein, und Hunderte von 
Geschichten purzeln aus dem Radio. Alles 
ist möglich, die Sache macht ja Spaß... 
Doch dann: Die Zeit ist um. Und am Ende 
der Sendung die große Frage: War das 
jetzt wirklich alles wahr? Oder eine große 
wundersame Radiolüge? 

Dauer ca. 50 Minuten 
Ab 7 J. 

Samstag, 06. 04.  – 20 Uhr: 

ANDREAS
MAYERHOFER TRIO 

„Dedications“
Mit dem neuen Programm „Dedications“ 
beschreitet das Andreas Mayerhofer Trio 
den musikalischen Weg weiter, der mit 
dem „Coltrane“ Programm eingeschlagen 
wurde. Ausgesuchte Standards, Eigen-
kompositionen und auch Repertoire der 
europäischen Tradition bilden die Basis für 
eine Art des gemeinsamen, der 
Jazzgeschichte sehr verbundenen Musizie-
rens, bei der nicht Ego oder Virtuosität im 
Vordergrund stehen, sondern die 
„Hingabe“ an das Musikstück. Dessen 
Gehalt eröffnet sich dem „aufmerksamen“ 
Zuhörer, wenn er sich ebenfalls „hingibt“, 
mit dem Herzen hört.   
Mit Wayne Darling und Gerald Endstrasser 
vereint Andreas Mayerhofer zwei 
langjährige Freunde als kongeniale Partner 
in diesem Trio. 

Freitag, 19. 04. – 20 Uhr:  

GERY SEIDL
„Gratuliere“

KABARETT – KABARETT – KABARETT  
Sechsunddreißig Jahre alt zu werden ist 
sicherlich ein Grund zum Feiern, doch was 
ist da heutzutage schon dabei? Was steht 
denn schon Großartiges im Lebenslauf 
eines Mitteleuropäers mittleren Alters? 
Nicht einmal ein Krieg! Zum Glück gibt es 
die Vorstellung der Reinkarnation, also 
vielleicht ein paar spannende Geschichten, 
die man schon mal erlebt oder überlebt 
hat. Schließlich sind es ja angeblich die 
kleinen Dinge, die unser Leben ausmachen 
- und klein halten. Zum Beispiel ein 
Ausflug ins Möbelhaus! Abgesehen davon, 
dass man nichts braucht, braucht man 
ganz dringend ein paar Kleinigkeiten. 
Es wird dann wieder ein Einkaufswagen 
voll sein, mit Kleinigkeiten, die unter „K“ 
wie Klumpert geführt werden und in 
Summe die Kreditkarten dieser Welt zum 
Glühen bringen ... 
Was als harmloses Vergnügen beginnt, 
steigert sich furios …   
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Samstag,  27. 04. – 20 Uhr: 

„Der Lechner Edi 
schaut ins Paradies“

Theaterstück von Jura Soyfer 
m2-produktion

THEATER – THEATER – THEATER
Der m2-kulturexpress präsentiert zum  
100. Geburtstag des großartigen Dichters 
JURA SOYFER aus seinem vielfältigen 
Schaffen das Werk „DER LECHNER EDI 
SCHAUT INS PARADIES“. Die Musik für 
dieses Stück komponierten Petra Linecker
und Martin Gasselsberger, das 
Bühnenbild baute Alois Ellmauer, Regie 
führte Charly Rabanser. Florian Adamski, 
Christine Enzinger, Christoph Auer, Walter 
„Tschappo“ Huber, Manfred Sommers-
gutter, Charly Rabanser und Gerhard 
Zuckerstätter hauchen den Charakteren 
auf den berühmten Brettern Leben ein. 

Dienstag, 30. 4. – 19 Uhr 30: 
Film- und Diskussionsabend: 

„Lars und die 
Frauen“

Regie: Craig Gillespie    USA 2007 
Mit: Ryan Gosling, Paul Schneider, … 
Lars ist ein schüchterner Einzelgänger, der 
nicht einmal seinen Bruder und seine fürsorg-
liche Schwägerin an seinem einsamen Leben 
teilhaben lässt. Bis er ihnen überraschend 
seine neue Freundin vorstellt …- ab 6 J. – 
mehr-fach ausgezeichnet (Oscar, Golden 
Globe)

Im Anschluss an den Film findet eine 
von Pro Mente Salzburg organisierte 
Podiums- u. Publikumsdiskussion statt: 

 „Psychisch krank – was nun?“ 
Fragen zu den Krankheitsbildern sowie zur 
gesundheitlichen Versorgung im Bundesland 
Salzburg können diskutiert werden. 
Laut einer Studie der Weltgesundheitsorgani-
sation (WHO) ist jede/r vierte ÖsterreicherIn 
im Laufe des Lebens von einer psychischen 
Erkrankung betroffen. Die Dunkelziffer liegt 
noch weit höher, weil psychische Erkrankungen 
auch heute noch stark tabuisiert werden. 
Am Podium:
LAbg. Sonja Ottenbacher (BMin  Stuhlfelden, 
Bereichssprecherin für Familien, Kinderbetreuung, 
Psychotherapeutin), Mag.a Dr.in Silvia Mayer
(Leiterin Psychosozialer Dienst, Außenstelle Zell am 
See, Land Salzburg, Psychologin), 
Mag.a Dr.in Kimbie Humer-Vogl (Klinische- und  
Gesundheitspsychologin, Pro Mente Salzburg),  

Christine Eder (Verein AhA! Mittersill) - 
Moderation: Mag. Margret Korn (GF Pro Mente 
Salzburg, Psychotherap.) 

Donnerstag,  23. 05.  –  16 Uhr: 

THEATRO PICCOLO
„Girafika“

16 UHR – KINDERTHEATER –16 UHR  
Eine Geschichte von Chris Mlalazi aus 
Zimbabwe inszeniert und bearbeitet von 
Ch. Picco Kellner. Kindgerecht und 
spielerisch und mit viel Witz werden 
Themen wie Gier, Verteilung der 
Ressourcen und Verantwortung behandelt. 
8 Tänzer, Musiker & Schauspieler der 
Gruppe IYASA aus Zimbabwe spielen 
gemeinsam mit einer Schau- & 
Puppenspielerin des THEATRO PICCOLO. 
Die Geschichte wird in deutscher Sprache 
erzählt und gespielt, von den afrikanischen 
Künstlern aufgegriffen und in Tanz und 
Musik fortgeführt. Eine schwarz-weiße 
Mischung aus Tanz, Puppen- & Schauspiel 
und pulsierender Musik. Beeindruckende 
Stimmen, faszinierende Chöre, Livemusik 
und ein Rhythmus, der mitreißt! 
Schauspiel, Tanz & Livemusik / für Kids  
ab 4 /  Dauer: 55 Minuten 

Dienstag, 28. 05.  – 20 Uhr: 

M. ECHERER & 
FOLKSMILCH
„Wellentanz“

KONZERTLITERATUR-LITERATURKONZERT  
Mercedes Echerer, Schauspielerin und 
ehemalige EU-Parlamentarierin, begibt sich 
mit „Folksmilch – austrian acoustic trio“ 
auf eine literarisch musikalische Reise 
entlang dieses wichtigen europäischen 
Flusses. Die überzeugte Europäerin 
Mercedes Echerer schöpft aus dem 
kulturellen Reichtum der Donauländer und 
formt diesen zu einer einmaligen, 
inspirierenden Reise: ausgehend von der 
Wachau in beide Richtungen der Donau, zu 
ihrer Quelle bis zum Schwarzen Meer. 
Folksmilch sind: Christian Bakanic –
Akkordeon & Perkussion, Klemens 
Bittmann – Violine & Mandola, Eddie Luis –
Kontrabass & Gesang 
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Ein herzliches DANKE …
… dem Lagerhaus Bramberg
(Balthasar Rainer) für die Unterstützung,
… dem Alpengasthof Wolkenstein für die Ver-
pflegung der SchülerInnen der 1. Klassen bei
den Schitagen,
… dem Elternverein, der Raiba Neukirchen, 
der Lichtgenossenschaft und dem Hotel Kam-
merlander für die Unterstützung beim Vortrag 
von Günter Funke sowie allen begeisterten Zu-
hörerInnen beim sehr gut besuchten Vortrag 
„Schule im Aufbruch“,

… dem Seniorenansitz Neukirchen für das Wa-
schen der Startnummern,
… an Frau Anneliese Moser und Friederike Eh-
renreich für ihr langjähriges umsichtiges Wirken 
als Reinigungskräfte in der Hauptschule – Frau 
Moser hat vor wenigen Tagen ihren Ruhestand 
angetreten - Frau Ehrenreich verabschiedet 
sich im April in die Pension,
… den DirektorInnen und Vertretern der Volks-
schulen aus Krimml, Wald und Neukirchen für 
die stets konstruktiven Nahtstellengespräche, 
die die Basis für eine sehr gute Zusammenar-
beit im gesamten Schulsprengel sind,
… dem USC Neukirchen für die Benützung des 
Busses,
… der Familie Kaiser, Stockerbauer, für das Er-
möglichen einer Loipenspur im Stockerfeld (als 
kleine Gegenleistung werden wir mit Schülern 
eine Säuberungsaktion in den nächsten Tagen 
durchführen).

Ski-cross Landesmeisterschaft
Mit 2 Mannschaften (Betreuer: HOL Martin 
Probst) beteiligte sich unsere Schule an der Ski-

cross-Landesmeisterschaft in Saalbach und die 
Teams der HS Neukirchen erreichten im sehr 
großen Starterfeld (45 Schulteams!) bei der 
Mannschaftswertung durchwegs ansprechen-
de Leistungen und platzierten sich sowohl bei 
den Knaben (Knapp Paul, Lechner Fabian, Rei-
chegger Thomas, Steiger Max) als auch bei den 
Mädchen (Schlick Viktoria, Steiger Jana, Lach-
mayer Lisa, Keil Lea) im vorderen Mittelfeld. 

HS – Meisterschaft /
Winterkombination
Bei besten äußeren Bedingungen wurde heuer 
unsere traditionelle Winterkombinationsmei-
sterschaft (Rodeln, Langlauf, Riesentorlauf) 
ausgetragen.
Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen Lehr-
personen für die reibungslose Abwicklung dieser 
Veranstaltung, bei allen SchülerInnen für ihren 
sportlichen Einsatz, bei allen Eltern, die die Be-
werbe als Zuschauer besucht haben, beim El-
ternverein für die kulinarische Versorgung, bei 
der Raiba Neukirchen, bei der Bergrettung Neu-
kirchen, bei Dreier Hans Peter, bei Familie Hot-
ter / Einödhof, bei Familie Hofer / Preimishof, 
beim USC Neukirchen für das Zurverfügung-
stellen diverser Geräte, bei der Wildkogelbah-
nen AG für die optimale Zusammenarbeit und 
bei allen Gewerbetreibenden und Gönnern, die 
uns Geldspenden, Pokale und Sachpreise für 
die Siegerehrung überreicht haben.

Die Siegerehrung fand am Freitag vor den 
Osterferien statt. Die Feier wurde von einer 
Trommel- und Gesangsgruppe (Leitung: Frau 
Margit Dankl) umrahmt.

Ergebnisse (Bestzeiten):

Rodeln – Unterstufe (1. + 2. Kl.):
Lisa Lachmayer / Bastian Enzinger
Oberstufe (3. + 4.Kl.):
Sandra Kremser / Hermann Hofer
Riesentorlauf - Unterstufe:
Lisa Lachmayer / Maximilian Steiger
Oberstufe:
Hanna Lachmayer / Fabian Lechner
Langlauf – Unterstufe:
Miriam Schmidlechner / Simon Krammer
Oberstufe:
Maria Reichegger / Hermann Hofer
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HauptschulmeisterIn:
Unterstufe:
Steiger Maximilian + Reichegger Thomas
(ex aequo) / Steiger Jana
Oberstufe:
Hofer Hermann / Lachmayer Hanna
Klassenwertung:
Für diese Wertung von großer Bedeutung war 
nicht nur die sportliche Leistung sondern auch 
die Teilnehmeranzahl einer Klasse, denn unser 
Motto „Alle sind dabei“ wird auf diese Art be-
lohnt.
Unterstufe: 1b Klasse / Oberstufe:  4b Klasse

Bei der Preisverteilung lobten die anwesenden 
Bürgermeister Peter Nindl (Neukirchen), Baltha-
sar Rainer (Wald) und Erich Czerny (Krimml) 
die Leistungen der Teilnehmer und gratulierten 
ihnen zu den tollen Leistungen. Außerdem zeig-
ten sie sich erfreut über die pädagogische Wei-
terentwicklung des Schulstandortes zur Neuen 
Mittelschule und versprachen bestmögliche Un-
terstützung seitens der Schulerhaltergemein-
den.

Direktor Hubert Kirchner bedankte sich bei sei-
nem engagierten Lehrerteam für den Einsatz 
sowohl bei den sportlichen Veranstaltungen als 
auch bei den zeitintensiven Vorbereitungen zur 
Neuen Mittelschule und dankte dem rührigen 
Elternverein sowie den Sponsoren für die mate-
rielleundfinanzielleUnterstützung.Diegesam-
ten Ergebnisse und Bilder von den einzelnen 

Bewerben sind auf unserer Homepage abrufbar.
www.hs-neukirchen.salzburg.at

Intern. Mathematik-Bewerb 
KÄNGURU
Wie in den vergangenen Jahren beteiligten sich 
alle SchülerInnen der 1. Leistungsgruppen auch 
im heurigen Schuljahr an diesem weltweit aus-
getragenem Bewerb, an dem 100.000e Kinder 
in unterschiedlichen Altersstufen teilnehmen. 
Zur Durchführung gelangte der Bewerb am 
Donnerstag, 21.3., die Gesamt-Organisation 
lag in den bewährten Händen von Mathematik-
Fachkoordinatorin Eva Budimaier. Man kann 
schon gespannt sein, ob einzelnen SchülerIn-
nen wieder so tolle Ergebnisse gelungen sind 
wie in den Vorjahren.

Neue Mittelschule ab 2013/14
Nach bereits absolvierten zeitintensiven, um-
fangreichen Fortbildungsmaßnahmen des ge-
samten Kollegiums beginnt nach Ostern die 
Detailplanung für den Start der Neuen Mittel-
schuleimHerbst2013.AufGrundderrückläufi-
gen Schülerzahlen beginnt dieser Jahrgang mit 
zwei 1. Klassen, nur wenige Schüler fehlen zum 
Eröffnen einer dritten Klasse. Ein herzliches 
Dankeschön an die Marktgemeinde für das Ver-
ständnis, dass es im Zuge der Umstellung zu 
einigen Anschaffungen kommt, die für den Un-
terrichtsbetrieb in der NMS unabdingbar sind.

         HD Hubert Kirchner

Die frisch gekürten Winterkombi-
Sieger der HS Neukirchen erbrach-
ten in der „bärigen“ Schule die be-
sten Leistungen (v.l.n.r.): Steiger 
Jana, Lachmayer Hanna, Hofer Her-
mann, Reichegger Thomas, Steiger 
Maximilian
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Frühling ist die schöne Jahreszeit, in der der 
Winterschlaf aufhört und die Frühjahrsmüdigkeit 
beginnt – meinte schon ein Dichter im 19. 
Jahrhundert. Wenn ich mir die Anmeldesituation 
bei so manchen VHS-Kursen anschaue, dann 
könnt ich’s fast glauben ….

Na ja, das trifft vielleicht nicht auf alle Kurse 
zu – einige sind wirklich sehr gut besucht!! – 
aber im allgemeinen ist das Interesse an vielen 
Kurse sehr bescheiden. Schade ist es meist für 
die paar Interessenten, die gerne eine Sprache 
lernen würden, gesund kochen möchten usw. – 
die dann über eine Kursabsage enttäuscht sind. 
Die Kurse der Volkshochschule sind nun mal für 
eine bestimmte Teilnehmerzahl berechnet und 
können nur stattfinden, wenn sich genügend
melden. Manchmal werden Kurse verschoben 
und später mit genügender Teilnehmerzahl 
gestartet. Falls Interesse an einem Kurs 
besteht, dann vorsichtshalber auch nach dem 
offiziellenKursbeginnnochnachfragen.

Platz ist jedenfalls noch in den 
Wochenendseminaren „Italienisch für den 
Urlaub“ mit Veronica Ugolini ab 13. April – 3 
Termine um sich im Urlaub zurechtzufinden
(sogar mit italienischem Kochen!)

Sehr empfehlenswert (!) ist der Kurs „Spielend 
sehen lernen“ mit Hilde Enzinger. Dieses 
Sehtraining soll helfen, die Augen und das 
Sehen auf natürliche Weise zu entspannen 
und zu vitalisieren – geeignet für alle Personen 
mit Augenproblemen, wie Kurzsichtigkeit, 
Weitsichtigkeit, rote, trockene Augen, 
Astigmatismus und auch für Personen, die 
viel am PC arbeiten oder für alle, die einfach 
ihren Augen Gutes tun wollen – im April in 
Neukirchen!

Bekömmliche  Fünf-Elemente-Ernährung 
wird am 22. April mit Rainer Klaudia gekocht. 
Diese Ernährungsphilosophie liefert außerdem 
interessante Ansätze zur Gewichtsreduktion 
und Energiezufuhr.

Hötzer Rosi lädt uns im Juni wieder in ihren 
„Garten mit allen Sinnen“ auf ihren 
Biobauernhof nach Tamsweg im schönen 
Lungau ein.

Für alle Schnellentschlossenen: In diesem 
Frühjahr wird ein letztes Mal Volkstanzen mit 
Breuer Leni und Otto angeboten – ein paar 
Plätze sind noch frei!

Ebenso ist Salsa mit Pasquale ein Fixangebot 
in Neukirchen!

„Hunde verstehen“ – ein Menschentraining 
für Hundebesitzer mit Gerlinde.

Zeitlose Schönheit ohne lästiges Schminken, 
gepflegtesAussehen rundumdieUhr…alles
ist möglich. Mehr über Permanent Make-
uperfahrt ihrvoneinemwahrhaftenProfiauf
diesem Gebiet, von Exenberger Carolin.

Margit steppt nicht nur, nein – sie trommelt 
auch wieder mit Erwachsenen am 20. April.

Natürlich finden wieder die beliebten
Holzofenbackkurse für Kinder (am 10. Mai) 
und Erwachsene (am 25. Mai) mit Prossegger 
Sepp statt.

Anmeldungen unter 0664-60079500 oder 
neukirchen@volkshochschule.at
        

Ich freue mich über euer Interesse und eure 
Anregungen für ein weiteres Kursangebot.
Einen schönen Frühling!
                                        Ruth Gründlinger

Feiern Sie mit uns im Mai

30 Jahre
HAARSTUDIO BRANDNER!

Jeder Besuch - ein Gewinn!

Neukirchen - Mühlbach
06565 / 6071  oder  06566 / 7220

haarstudio.brandner@sbg.at

Auf Euer Kommen freuen sich
Hans & Helga Brandner

mit ihrem gesamten Team!



DAS 1. IRISH - PUB im Oberpinzgau  
                                            ... seit 2011                                                      

MUSIK 
...   DER Treffpunkt für alle Musikbegeisterten (Irish Folk, Rock, Metal,
      Reggae, Mundart, u.v.m.)
...   Jede Live Band ist herzlich WILLKOMMEN!

ESSEN & Trinken
...   Die größte Auswahl an Bier & Whiskey (mehr als 50 verschiedene
      Sorten lagernd)
...   Steak auf Stein, Burger, Pizza und natürlich Snacks
...   DIE berüchtigte 2-METER-MEGAPIZZA
...   alles frisch zubereitet

JETZT NEU - NCI-Beverages & Food Delivery Service

Wir liefern euch Pizzen, Burger, Getränke und div. Snacks wie Twix oder 
PringlesdirektnachHause(FR/SA1723Uhr)!DieSpeisekartefindetihr
unter  www.facebook.com/newchurchirish

Bestellhotline: 0664 / 53 77 409

Wir freuen uns auf euch bei unseren NCI-Partys!
   

Gabi & Freddy vom Newchurch Irish - Cafe & Pub
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SONDERSCHULE

Rückblick Februar - März:

Wie im Flug sind 
die letzten Wochen 
vergangen. Gleich 
zu Beginn des 
neuen Semesters 
hatten wir unse-
ren Schitag in der 
Preimis zusam-
men mit dem 
Kindergarten.
Alles lief wirklich 
(fast) nach Plan, 
jeder war auf 
seinem Posten und 

sorgte für eine reibungslose Veranstaltung. Die 
Kinder waren sehr diszipliniert und  blieben in 
ihren Gruppen bis zum Schluss. Nur die für 
diese Jahreszeit ungewöhnliche Kälte machte 
den Zuschauern etwas zu schaffen.

Danke allen Helfern und Sponsoren, die 
auch auf unserer Homepage noch einmal 
genannt werden.

Ebenfalls Ende Februar hatten Eltern und Lehrer 
die seltene Möglichkeit, einem Vortrag von 
Günter Funke beizuwohnen, in dem es um Herz 

und Hirn bei der Erziehung und in der Schule 
ging.

Eine Kiste voller Bücher für unsere Bücherei 
haben wir beim „Aktionstag Lesen“ für  unserer 
Schule erlesen. Unserer Siegerschule wurde 
diese Kiste am 8.3. von zwei Damen des 
Landesschulrates übergeben.
Kurz vor den herbeigesehnten Osterferien gab 
es noch einmal eine geistige Herausforderung 
durch den Mathewettbewerb  „Känguru der 
Mathematik“, der am 21. 3. in ganz Europa 
durchgeführt wurde. Unsere Schule nahm mit 
den 2. – 4. Klassen daran teil. Eine besondere 
Herausforderung war für unsere Kinder die 
Auflage60MinutenohnePausedurchzuarbeiten.
Dieser Bewerb ist rein „sportlich“ und wird nicht 
in die Schulnoten einberechnet. Wer dabei gut 
abschneidet - und das sind nicht immer die 
normalerweise besten - kann einen Landespreis 
gewinnen. Wir sind gespannt!

Vorschau April- Mai:

Kulturell geht es im April weiter. Auf dem 
Programm steht die „Kinderoper Piccolina“ 
mit dem „Karneval der Tiere“. Einige Klassen 
haben im Musikunterricht schon mit den 
Vorbereitungen dazu begonnen.
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Musikum

Das Musikum Mittersill versteht sich als eine 
Bildungseinrichtung, in der jedes Kind die 

Möglichkeit hat eine musisch-kulturelle Ausbil-
dung zu bekommen. Die Musikschule ist ein Ort 
des Lernens, des Erwerbens von kreativen-mu-
sischen Fähigkeiten, der persönlichen Entwick-
lung und Ort der sozialen Begegnung.  Kinder 
und Jugendliche können ein Instrument nach 
eigener Wahl lernen, in Ensembles mitspielen, 
bei Konzerten auftreten, sich mit Hilfe der Musik 
weiterentwickeln. 

VERANSTALTUNGSÜBERSICHT:
Schnupperwoche
Montag, 22. April 2013 bis Freitag, 26. April 
2013 im Musikum Mittersill und in der Haupt-
schule Neukirchen
In dieser Woche sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen den Unterricht zu besuchen, 
Fragen zu stellen, zuzuhören, etc …
Programme unter: www.musikum-salzburg.at  
(Veranstaltungen)

Konzert Klarinettenchor Pinzgau 
Samstag, 20. April 2013 um 19.30 Uhr
Samerstall – Niedernsill; Leitung: Wolfgang 
Schwabl, durch das Programm führt Hannes 
Kupfner; Solisten: Ilse Grießenauer – Gesang, 
Ferdinand Steiner – Klarinette

Neuanmeldung SJ 2013/2014
DI 07.+14.+21. Mai von 14.30 Uhr bis 17.30 
Uhr; MI 08.+09.+15.+22. Mai von 09.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr

„Musikum Tanzl“ - MI, 8. Mai um 19.30 Uhr 
Gasthof Flatscher - Stuhlfelden 
* Volksmusikabend mit den LehrerInnen und   
SchülerInnen des Musikum Mittersill und der 
Volkstanzgruppe Stuhlfelden 
* Schülerblasorchester – Christian Stallner

Konzert mit Prüflingen 
Donnerstag, 12. Juni 2013 um 19.30 Uhr
Kammerlanderstall – Neukirchen
Es musizieren SchülerInnen des Musikum Mit-
tersill, Verleihung der Prüfungsurkunden.

Musikum Mittersill
Leitung: Mag. Gunther Kalcher
Zeller Straße 14
5730  Mittersill
Tel. 06562-5103
www.musikum-salzburg.at
mittersill@musikum-salzburg.at

Bürozeiten
Dienstag, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Mittwoch, 9.00 Uhr – 11.00 Uhr

SONDERSCHULE

Auch die Jury für den alljährlichen 
Zeichenwettbewerb von Raiffeisen tagt Mitte 
April. Die Kinder bekommen auch heuer wieder 
schöne Preise und die Zeichnungen werden 
anschließend in der Raiba ausgestellt.

Ende Mai treten unsere Viertklässler wieder 
einmal zur Radfahrprüfung an.

Am 28. Mai stellen sich die vierten Klassen der 
Standardüberprüfung in Mathematik, die 
österreichweit durchgeführt wird.

Nach diesen Anstrengungen freuen sich dann 
alle auf die zweitägige Salzburgfahrt 

Anfang Juni. Die beiden vierten Klassen 
fahren gemeinsam und entdecken unsere 
Landeshauptstadt! Wieder sponsert die Raiba 
Neukirchen den Schülern zu dieser Fahrt dazu!

Angelika Nussbaumer
und das Team der VS Neukirchen

Spruch des Monats:

Die Zeit vergeht nicht schneller als früher, 
aber wir laufen eiliger an ihr vorbei!
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Zum Schmunzeln

Das 1500-Euro-Pudei-Quiz
Sind Neukirchens Vereine-Sammler unterwegs, 
tun sie fast alles, um die meistens leeren Kas-
sen ihrer Clubs aufzubessern. Kürzlich musste 
ein führender Feuerwehrmann namens Stefan 
bei Quizmaster Lois folgende Fragen beantwor-
ten bzw. bewältigen, um zu reichlich Geld für 
die Floriani-Jünger zu kommen:
a) Wie viele Pudei (6 cl) Schnaps verträgst du? 
– pro Pudei gibt´s 100 Euro zu gewinnen! – 
kein Publikumsjoker erlaubt
b) Bist du in der Lage, nach den Pudei noch 
ein weiteres, gefüllt mit Krautinger-Schnaps, 
zu trinken? – es winken 500 Euro! – gespendet 
vom Telefonjoker HP
c) Findest du jemanden, der ein Glas von dem 
trinkt, was du nach der „Schnaps-Kur“ von 
(aus) dir gegeben hast? – 200 zusätzliche Euro! 
– Publikumsjoker Franz darf eingesetzt werden
Die Lösungen: a: 8 – b: ja – c: ja – ergibt 1500 
„ertrunkene“ Euro für den Sammler …          hk 

Falsches gegessen
Kürzlich lud ein Mittersiller Unternehmer ein 
Neukirchner Paar in ein Restaurant am Teich in 
die Stadt, um mit ihnen Leckereien vom teue-
ren Kobe-Rind zu speisen (das sind die Viecher, 
die während der Mast massiert werden – war-
um auch immer? – 1 Kilo kostet ca. 600 Euro). 
Das Beste wurde ausgesucht und bestellt, die 
zubereiteten Gerichte genüsslich und voller Lo-
beshymnen (Ooooh, aaah, mmmmh, voi lecker, 
ein Wahnsinn, so guat) verspeist. Doch bei der 
Heimfahrt kamen erste Bedenken, denn so rich-
tigvielbesseralsRindfleischvomheimischen
Metzger hatte es dann auch nicht gemundet. 
Und die Zweifel bestätigten sich: als am nächs-
ten Tag der Chef des Restaurants – er war am 
Vorabend nicht anwesend, es wurde ihm nur 
berichtet, dass Kobe-Rindgerichte bestellt wor-
den waren – das Kühlhaus betrat, sah er voller 
Entsetzen, dass sämtliches Kobe-Fleisch noch 
originalverpackt in den Regalen lag. Er legte 
freiwillig beim Unternehmer ein telefonisches 
Entschuldigungs-Geständnis ab, beichtete, 
dassnur„normales“Rindfleischkredenztwor-
den war und lud die Vier zu einem Kobe-Rind-
Wiedergutmach-Essen ein.                         hk

Der zerstreute Direktor …
… terminisiert eine Sitzung des Schulforums, 
an der die 10 Klassenelternvertreterinnen und 
die 10 Klassenvorstände teilnehmen sollen, 
schreibt eine Einladung mit dem Tagesord-

nungspunkt „Ergebnisse Bildungsstandards 
Mathematik“, hängt die Einladung im Konfe-
renzzimmer auf, mahnt bei den LehrerkollegIn-
nen Pünktlichkeit ein und vergisst einfach, die 
Einladung an die Klassenelternvertreterinnen 
per Mail zu verschicken. Und am besagten Ter-
min ist dann alles vorbereitet, die Präsentation 
per Beamer bestens in die Wege geleitet, die 
10 Klassenvorstände pünktlich anwesend - NUR 
die Elternvertreter fehlen eben, denn sie wur-
den ja vergessen einzuladen. Somit muss ein 
neuer Termin vereinbart werden, an dem dann 
auch die Eltern dabei sind, wenn die Bildungs-
standardsergebnisse präsentiert werden. Vor-
ausgesetzt die Einladung wird dieses Mal vom 
Direktor verschickt …                                  hk

Stammtisch-Weisheit
Am Stammtisch wird intensiv darüber diskutiert, 
warum andere Skigebiete mit einem Vorstand 
auskommen, die Wildkogel-Arena aber deren 
zwei benötigt. Die unterschiedlichsten Meinun-
gen dazu prallen in heftigen Wortmeldungen 
aufeinander, bis die Lösung in Form eines ganz 
einfachen Satzes, vorgetragen in breiter Mund-
art, die Lösung bringt: „Ba da Wüdkogl-Bohn 
san zwoa Vorstände, wei´ die Mehran no nit 
wiss´n, dass ois Oans is!“ 
Klugheit braucht man eben nicht zu kaufen, 
wenn man die Weisheit bereits unbestritten 
sein eigen nennen darf!                               hk

Neues von G.
... G. geht mit Siegi in Gerlos Ski fahren, sie 
kehren in eine Hütte ein und G. muss dringend 
auf`s Clo. Siegi gibt ihr zu verstehen, dass man 
in dieser Hütte für´s Clogehen bezahlen müs-
se. G. glaubt ihm natürlich und geht zur Be-
dienung, um Kleingeld zu wechseln, damit sie 
ihre kleinen Bedürfnisse auch bezahlen kann. 
Doch die Kellnerin klärt sie umgehend auf, dass 
eine Clobenützung natürlich in der Konsumati-
on enthalten ist und keine zusätzlichen Kosten 
wie auf einer Autobahnraststätte entstünden…. 
Schlussfolgerung:solangeSiegijemandfindet,
der ihm seinen verzapften Unsinn abnimmt, 
wird er sich diebisch auf Kosten anderer freuen!

... G. recherchiert eine Familiengeschichte und 
holt diesbezügliche Informationen bei Peter 
ein. Nach erfolgtem Interview fragt sie Peter, 
dessen Namen sie eigentlich nicht weiß, wie er 
denn seinen Namen geschrieben haben will: 
Sepp oder Josef? – Der Gefragte antwortet: Ich 
heiße Peter … 
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Matthias Kaiser
geb. 6. Februar 2013

Eltern: Christine & Matthias Kaiser
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Trotz Umbau
ungestörter Verkauf

bei „Teddybär & mehr“

*********************************
Mein Geschäftslokal wird erweitert!

NEUERÖFFNUNG IM MAI!
Ich freue mich auf euer Kommen!

Sylvia Vorderegger

FRÜHJAHRSAKTION IM HAARSTUDIO
FRISCHE HAUT IN 5 MINUTEN | Waschen, Schneiden, Föhnen und eine 
glättende Gesichtsmaske für ein frisches und vitales Aussehen.
Kurze Haare     Aktionspreis um € 36,–
Mittlere Haare  Aktionspreis um € 38,– Auf euer Kommen freut sich
Lange Haare     Aktionspreis um € 40,– das Wellnessteam vom 
Aktion gültig im April und Mai   Mona Lisa
   

FRÜHJAHRSAKTION IM KOSMETIKSTUDIO
ZEIGT HER EURE FÜSSE |  Haarentfernung mit Wachs – Unterschenkel bis zum Knie, 
Pediküre mit Fußbad, kürzen der Nägel, Entfernung der Nagelhaut und Hornhaut, 
pfl egende Fußcreme und Lack in den trendy Frühlingsfarben.     
Aktionspreis um € 49,–

Verschenke Gutscheine 
für unser Mona Lisa Wellness!

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  08:00 – 19:00 Uhr 
Sa 08:00 – 14:00 Uhr

GESCHENK-IDEE:
Wellness Gutschein!Zeit zum 

          Verwöhnen
Zeit zum 
          Verwöhnen

Mona Lisa

Zeit zum Zeit zum Zeit zum Zeit zum Zeit zum 
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          Verwöhnen
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          Verwöhnen
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          Verwöhnen
Zeit zum Zeit zum 
          Verwöhnen
Zeit zum Zeit zum 

          Verwöhnen

Am Waldrand 278, 5741 Neukirchen
T. 06565 6480 Kosmetik DW 406

Haarstudio DW 407 
hotel-hubertus@sbg.at

Die Que� e neuer Energie

www.ferienhotel-hubertus.at

Inserat_sporkulex-monalisa_210x140_2013.indd   1 29.03.13   11:45

Die Babygalerie wird präsentiert von
Sylvia Vorderegger - „Teddybär & mehr“!
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Erfreuliche Änderungen für 
Pendler
Noch kurz vor Jahresende hat der Ministerrat 
eine Erweiterung des Pendlerpauschales 
ab 1.1.2013 beschlossen. Die bisherige 
Kilometerstaffel und die maßgeblichen Beträge 
des Pendlerpauschales bleiben inhaltlich 
unverändert. Durch die Ausweitung werden 
zusätzliche Begünstigungen eingeführt.

Pendlerpauschale auch für Teilzeitkräfte
Bisher stand das Pendlerpauschale nur 
jenen Arbeitnehmern zu, die an mehr als 
zehn Tagen im Monat die Fahrt zwischen 
Wohnung und Arbeitsstätte zurücklegen. Nun 
wird das Pauschale nach Tagen gestaffelt. 
Arbeitnehmern, die diese Strecke mindestens 
an vier Tagen pro Monat zurücklegen, steht 
nun das Pendlerpauschale zu einem Drittel 
zu, bei mindestens 8 Tagen pro Monat zu zwei 
Drittel und ab mindestens 11 Tagen pro Monat 
wie bisher zur Gänze.

Neueinführung „Pendlereuro“
Neu ist der Pendlereuro. Jeder, der Anspruch 
auf das Pendlerpauschale hat, hat auch 
Anspruch auf den Pendlereuro. Der Pendlereuro 
ist ein Absetzbetrag, der die Lohnsteuer 
vermindert. Dieser beträgt pro Kilometer 
Entfernung Wohnung – Arbeitsstätte € 2,00. 
Teilzeitbeschäftigten steht derselbe aliquote 
Anteil zu wie beim Pendlerpauschale.
Beispiel: Entfernung Wohnung – Arbeit: 30 km 
Der Arbeitnehmer pendelt einmal pro Woche. 
Ihm steht daher 1/3 des Pendlereuros zu 
(€ 20,00 pro Jahr).

Anhebung der Negativsteuer
Pendler, die auf Grund ihres geringen 
Einkommens keine Lohnsteuer bezahlen und 
bei denen sich daher das Pendlerpauschale 
gar nicht auswirkt, können im Rahmen der 
Arbeitnehmerveranlagung den Pendlerzuschlag 
als Steuergutschrift geltend machen. Dieser 
wird von bisher € 141,00 auf € 290,00 
angehoben, sodass insgesamt bis zu € 400,00 
an Negativsteuer zustehen können.

Neueinführung des 
Pendlerausgleichbetrages
Um Grenzfälle abzufedern wird bei einer 
Lohnsteuer zwischen € 1,00 und € 290,00 
eine Einschleifregelung in Form eines 
Pendlerausgleichbetrages eingeführt.

Kein Pendlerpauschale für Arbeitnehmer, 
die ihren Dienstwagen für Fahrten 
zwischen Wohnung und Arbeitsstätte 
nutzen können
Verlierer durch die Neuregelung sind 
Dienstnehmer, die ein arbeitgebereigenes 
Fahrzeug privat nutzen können. Diesen steht ab 
2013 gar kein Pendlerpauschale zu.

Jobticket für alle
Zur Förderung der Benützung öffentlicher 
Verkehrsmittel soll ein vom Arbeitgeber 
bezahltes Jobticket auch bei Arbeitnehmern 
ohne Anspruch auf Pendlerpauschale 
steuerfrei bleiben. Allerdings darf es sich dabei 
nicht um eine Gehaltsumwandlung handeln.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!
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Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091393∙Fax:06565/2091493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Arbeitnehmerveranlagung

Impressum:
Sporkulex Neukirchen ist ein periodisch (6 x jährlich) erschei-
nendes Mitteilungsblatt aller Vereine und Institutionen Neukir-
chens. Es bietet jedem/jeder GemeindebürgerIn Neukirchens 
die Möglichkeit, zu örtlichen Angelegenheiten Stellung zu 
nehmen. Der Sporkulex enthält außerdem Informationen des 
Tourismusverbandes (Redaktion: Ingrid Maier-Schöppl).
Namentlich nicht gekennzeichnete Beiträge werden aus recht-
lichen Gründen nicht veröffentlicht.
Layout: Werbemanufaktur Anhaus; Gestaltung: Gitti Stöckl; 
Titelseite / Zeichnung: Stotter Franz / Gerhard; Druck:  Sam-
son-Druck / St. Margarethen; Herausgeber und Medienin-
haber: Zeitungsverein Sporkulex
Bernhard Gruber & Hubert Kirchner (Redaktion):
b.gruber@gruber-partner.at, hubert.kirchner@sbg.at;
GittiStöckl(Organisation/Grafik):
g.stoeckl@gruber-partner.at;
Vertrieb: an jeden Neukirchner Haushalt;
Anschrift: 5741 Neukirchen

Abgabeschluss für die 138. Ausgabe (Juni 2013): Vereine, 

Institutionen und Inserenten werden rechtzeitig per Mail in-

formiert!



41

  Veranstaltungskalender 2013
WeitereVeranstaltungenundnähereInformationenfindenSieunter:www.neukirchen.at

05.04. bis 07.04. Täglich Morgenritt beim Klaffauhof

05.04. bis 07.04. Täglich Winterausritte beim Araberhof

13.04. 16:00 Samstag Fußballheimspiel gegen Dorfgastein

27.04. 16:00 Samstag Fußballheimspiel gegen Radstadt

01.05. 11:00 Mittwoch Maifest beim Alpengasthof Stockenbaum

11.05. 17:00 Samstag Fußballheimspiel gegen Taxenbach

18.05. 20:00 Samstag Musikantenstammtisch im Gasthof Friedburg

24.05. 19:30 Freitag USC - Jahreshauptversammlung für Mitglieder im Gasthof 
Neuhof  - Fam. Schweinberger

26.05. 12:00 Sonntag Gemütlicher Fischtag beim Einödhof

01.06. 17:00 Samstag Fußballheimspiel gegen Bad Gastein

08.06. Samstag „Four Peaks“ - Etappe 04: Kaprun - Neukirchen

09.06. 11:00 Sonntag Heilige Messe bei der Berndlkapelle

15.06. 17:00 Samstag Fußballheimspiel gegen Bruck

21.06. bis 23.06 Täglich Tridays 2013 - „Rock´n Rumble 2013“

06.07. 11:00 Samstag „Mut zur Schönheit“ - Lesung von „Zeit im Bild“- 
Moderator Tarek Leitner im Tauriska Kammerlanderstall

ab 07.07. Jeden Sonntag Platzkonzert der Trachtenmusikkapelle Neukirchen

10.08. Samstag „Bergzeit“ - Beeindruckende Erlebnisse Momente der Stille
im Tauriska Kammerlanderstall

18.08. Sonntag Frühschoppen im Aussichtsbergrestaurant

25.08. Sonntag Krapfenfest mit Volksmusik - Pavillon Neukirchen

30.08. bis 31.08. Freitag und 
Samstag Feuerwehrfest Neukirchen

01.09. Sonntag Almtanzl - Trattenbach Grundalm

07.09. 12:00 Samstag Hoffest beim Einödhof

20.09. bis 22.09. Freitag - Sonntag Scott Women´s Trail

22.09. 11:00 Sonntag Frühschoppen im Alpengasthof Stockenbaum

27.09. Freitag Lesung: Blasmusikpop im Tauriska Kammerlanderstall

August 2013

September 2013

April 2013

Mai 2013

Juni 2013

Juli 2013
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steht auch als Download zur Verfügung: http://
www.hohetauern.at/online-service/downloads/
taetigkeitsberichte.html

Mit Ski oder Schneeschuhen 
über´n Krimmler Tauern

Dieser berühmte Übergang von Südtirol in das 
Krimmler Achental ist auch mit Tourenski etwas 
Außergewöhnliches. Von Kasern im Ahrntal be-
ginnen wir mit dem Anstieg zum Krimmler Tau-
ern (2.633 m). Am frühen Nachmittag nehmen 
wir die Abfahrt ins Windbachtal und gelangen 
auf den Talboden des Krimmler Achentals. Vom 
Tauernhaus geht es mit dem Tälertaxi zurück 
nach Krimml.

Termin:  13. April 2013 Schneeschuhtour
     14. April 2013 Skitour
Treffpunkt: 4.30 Uhr Bahnhof Krimml
Kosten: € 85,- pro Person (inkl. Fahrtkosten)
Anmeldung: bis spätestens eine Woche vor der 
Exkursion in der Nationalparkverwaltung Hohe 
Tauern, Tel. +43 (0) 6562 / 40849-33

Tätigkeitsbericht des
Salzburger Nationalparkfonds 
2012 erschienen

Nach einem ereignisreichen Nationalpark-
Jahr 2012 präsentiert der Salzburger Nati-

onalparkfonds Hohe Tauern 
den Tätigkeitsbericht 2012. 
Der Aufbau des Berichts 
entspricht den sechs Ge-
schäftsfeldern Naturraum-
Management, Wissenschaft 
& Forschung, Bildung & Be-
sucherinformation, Erhal-
tung der Kulturlandschaft, 
Regionalentwicklung und 
Tourismus. Darüber hin-
aus bietet der Bericht eine 

Übersicht über Einnahmen und Ausgaben im 
Jahr 2012, VertreterInnen der Gremien und Mit-
arbeiterInnen werden aufgelistet, u.v.m. 

Der Tätigkeitsbericht kann in gebundener Form 
kostenlos in der Nationalpark-Verwaltung Mit-
tersill bestellt werden (Tel. 06562 40849-0) und 



Lust auf einen 

Ausflug?

Fam. Ensmann-Heim | Oberkrimml 120 | A 5743 Krimml | Tel. +43(0)6564/8380
info@fi nkau.at | www.fi nkau.at
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Ab 09.Mai wieder täglich geöffnet.
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Information der Tourismusverbände
Neukirchen & Bramberg

Öffnungszeiten:

Ab 08.04.2013 von Montag bis Freitag
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.30 Uhr

e-tourism Fitness 
Qualifizierungsoffensive für 
Salzburg

Im Bundesland Salzburg soll das Thema 
„eTourism“, also der Umgang und die Ver-
wendung von Informations- und Kommuni-
kationstechnologien weiter vorangetrieben 
werden.

Vor allem im Bereich der Klein- und Mittel betriebe 
besteht eine Notwendigkeit zur Sensibilisierung 
für das Thema „eFitness“ und darüber hinaus 
für einen Professionali sierungsschub.
Innovatives eTourismus-Know-how ist durch 
FH Salzburg Tourismusforschung vorhan-
den. Dieses Fachwissen muss für die Tou-
rismusregionen verfügbar gemacht bzw.
mobilisiert werden und in Form eines Wis-
senstransfers auf die kleineren Leistungs träger 
und Orte übertragbar gemacht werden.

Diese Initiative erscheint uns sehr wich-
tig und daher haben wir uns zu diesem 
Programm angemeldet.

Für unsere Vermietungsbetriebe ist interes sant, 
dass kostenlose Kurse bei uns in Neu kirchen 
und Bramberg von der FH Salzburg abgehalten 
werden. Bitte merken Sie sich gleich folgende 

Termine vor – Anmeldung bitte online oder im 
Tourismusbüro:

Di  9. April 2013 von 14 bis 17 Uhr
Tauriska-Kammerlanderstall 
        
Suchmaschinen-Marketing
Mag. Wolfgang Schrempf

Mo 13. Mai von 14 bis 17 Uhr
Veranstaltungsort wird bekannt gegeben

Texten im Web, Mag. Andrea Grabs
                         
DarüberhinausfindetamMi 24. April 2013 
von 13.30 bis 16.00 Uhr im TAURISKA-
Kammerlanderstall ein kostenloses Vermieter-
Seminar mit Stephan Waltl zum Thema 
Vermarktung im Internet statt. Einige 
Stichworte dazu: Änderung im Suchmaschi-
nenmarketing, mobiles Marketing, effektive 
Facebook-Kampagnen, online Booking & 
Channel Management …

Damit wir das Seminar entsprechend vorbe-
reiten können, ersuchen wir um Anmeldung bis 
16.04.2013.
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Drucksorten Sommer 2013

Folgende Drucksorten sind abholbereit, wir 
bitten alle Vermieter um Verteilung:
•	 WildkogelAktiv-Programm Flyer
•	 Tridays Package Karten & Poster
•	 Nationalpark-Ranger Sommerprogramm
•	 Sommer-Prospekt Wildkogelbahnen
•	 Wildkogel Card Broschüre
•	 Wildkogel-Arena Magazin (Fertigstellung 

Mitte April)

8. Triumph Tridays 21. – 23.6.2013

Im 8. Veranstaltungsjahr läuft schon fast 
alles wie am Schnürchen. Wie immer sind 
wir auf der Suche nach freien Zimmern und 
Ferienwohnungen - Freimeldungen bitte an 
Kathrin Empl. Alle Infos auf www.tridays.at. 
Wir ersuchen höflich um die Mithilfe der
Vereine und Privatpersonen beim Ordnerdienst. 
Anmeldung bitte direkt bei Manfred Steger
steger.gemeinde@neukirchen.at,
Tel. 6208, 0664 / 444 02 32 oder
karin.rendl@gmx.at, Tel. 0664 / 123 55 53.
Vielen Dank!

Winter-Pauschalen 2013/14

Die Ausschreibung für die Pauschalen Winter 
2013/14 samt dem Schneewalzer wird Anfang 
April versendet. Da die Wildko gelbahnen 
nächstes Jahr bis 21. April 2014 Skibetrieb 
haben, hat sich bei den Pau schal-Terminen 
einiges getan.
Wir bitten um Berücksichtigung und aktive 
Bewerbung! Die Anmeldung zur Teilnahme 

am Schneewalzer 2014 sollte bis 19. April im 
jeweiligen Tourismusbüro erfolgen.
Der Schneewalzer-Folder wird bis ca. Mitte Mai 
fertig sein.

Hüttenöffnungszeiten &
Betriebs urlaube

Die Öffnungszeiten der regionalen Schutz-
hütten sowie die Betriebsurlaube der Hotels, 
Gasthöfe und Restaurants für die nächsten 
Monate bzw. die Sommersaison wur den bereits 
recherchiert und per Mail ver sendet. Gerne sind 
die Ausdrucke auch bei uns im Büro erhältlich.

SKIZZO – Die verrückte Skishow

Am 17. März fand die letzte Skishow in der 
Preimis statt, insgesamt waren es diesen Winter 
2 Proben und 8 Vorstellungen mit knapp 3.800 
Besu chern.

Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden, 
Helfern und Sponsoren sowie den 
Grundbesitzern vom Preimishof für die 
gute Zusammenarbeit ganz herzlich! 

Für die Tourismusverbände
Ingrid Maier-Schöppl





S.OLIVER STORE
Marktstraße 38

5741 Neukirchen

S.OLIVER STORE
Marktstraße 34

5661 Rauris
 

S.OLIVER STORE
Stadtplatz 20a
5730 Mittersill

S.OLIVER STORE
Salzburger Platz 4b

5710 Kaprun



Genesis Razor XR 15 
Damen- und Herren-Mountainbike
Sportliches Allroundbike: steifer Alurahmen, blockierbare Federgabel 
und leicht dosierbare Shimano Hydraulik-Scheibenbremse.

Nalgene 
Trinkfl asche

McKinley 
Crescent 
Trekkingschuh 

… auf ein Textilteil Ihrer Wahl

McKinley 
Hembo II
Outdoor-Freizeitschuh 

… auf Radservice-Arbeitsleistung

-20%-20%-20%-20%-20%-20%

Tourenstock Komperdell 
Contour Titanal III

Genesis Razor XR 15 Genesis Razor XR 15 
Damen- und Herren-Mountainbike

statt 799,⁹⁹*

499,⁹⁹

Für Kinder und
und Erwachsene 

erhältlich!

Gültig bis 30.04.2013

statt 79,⁹⁹*

29,⁹⁹
statt 13,⁹⁹*

11,⁹⁹

Erw. statt 59,⁹⁹*

29,⁹⁹

Trekkingschuh 

⁹⁹
Kids statt 49,⁹⁹*

24,⁹⁹
Für Kinder und
und Erwachsene 

erhältlich!

Erw. statt 59,⁹⁹*

29,⁹⁹

Outdoor-Freizeitschuh 

⁹⁹
Kids statt 49,⁹⁹*

24,⁹⁹

GUTSCHEINE einzulösen bei INTERSPORT HARMS in Neukirchen. 
Pro Person kann jeweils nur ein Gutschein eingelöst werden. 
Keine Barablöse möglich. *Stattpreise sind von Lieferanten/Herstellern 
unverbindlich empfohlene Verkaufspreise. Nicht kombinierbar mit
anderen Rabattaktionen. Die Gutscheine sind gültig bis 30.04.2013, 
solange der Vorrat reicht. Weitere Gutscheine liegen im Shop auf.

Wildkogelbahnstraße 441
5741 Neukirchen 
T. +43 (0)6565 6840
harms@sbg.at
www.intersport-harms.at

7 Gutscheine 
Für Ihren perfekten 

Start in den Frühling!
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